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Tel.: 05723 947 - 0
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Werkstr. 19
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Weitere Infos erhalten Sie
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+ Tiefpreisgarantie3)
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Auf der Suche nach
dem passenden Job?

Ihr Jobportal für
Nienburg und Umgebung
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Liebenau. Die Anwohner-
schaft der Ortsdurchfahrt
Liebenau will durch Grün-
dung einer Interessenge-
meinschaft die Wohn- und
Lebensqualität in der Langen
Straße verbessern. Über 40
Bürgerinnen und Bürger
machten bei der letzten Ver-
sammlung ihrem Ärger Luft.
Liebenaus Rat hatte sich be-
reits einstimmig für Tempo
30 für die Ortsdurchfahrt
ausgesprochen. Seite 8

LIEBENAU

DieWohnqualität
verbessern

DIE THEMEN

Nienburg. Die Stadt Nien-
burg sucht Interessierte, die
ihre Vorschläge und Ideen
für das Sanierungsgebiet In-
nenstadt einbringen wollen.
Die Bürger innen und Bürger
finden sich dafür in Arbeits-
gruppen zusammen, um ge-
meinsam das Sanierungsge-
biet Innenstadt zu gestalten.
Eine Anmeldung ist bis zum
6. Oktober möglich. Seite 9

NIENBURG

Für eine schöne
Innenstadt
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Hobby-, Kunst- &

Handwerkermarkt
6.– 8. Oktober 2023

Fr. 13 – 18 Uhr; Sa. + So. 11 – 18 Uhr
Scheunenviertel Estorf

Im Innen- u. Außenbereich der Scheunen
Handgemachtes

Schmuck · Kleidung
Kreamik · Gäsernes

Hölzernes
Kunsthandwerker
Weihnachtsdeko
Deko für Haus
und Garten
Kulinarische
Köstlichkeiten

Forellen a. d. Rauch · Knipp a. d. Pfanne
Grill-Spezialitäten · Kuchen · Brot

Sahnetorten · Fleisch- und Wurstwaren
Scheunen-Café · Bier- und Cafégarten

Wir freuen uns auf Ihr
Scheunviertel Estorf (Neue Schulstr.) an der B 215

zwischen Nienburg und Landesbergen
31629 Estorf (LK Nienburg) · Info: 0177-520 60 20

Eintritt
frei!

s auf Ihrren BesuchrenWir freuen unsuns

Nienburger Reisebüro GmbH
Tel. (05021) 9 1880

www.derpart.com/nienburger-reisebuero

ReiseCenter Stolzenau
Tel. (05761) 9 20 70Ihr Jobportal für

Nienburg und Umgebung

jobs.dieharke.de

Zum Traumjob
geht‘s auch
einfacher...

Nienburg. Das Museum er-
hält nun für zwei Jahre die
Möglichkeit, „Geschichten
des Ankommens“ zu erfor-
schen. Ziel des Projektes ist
es, die Sammlung des Muse-
ums auf Objekte hin zu unter-
suchen, die von zugezogenen
Personen nach Nienburg ge-
bracht wurden. Diese Objekte
erzählen die Geschichte der
Ankommenden und berichten
von unserer kulturellen Viel-
falt.
Migrationswellen ziehen

sich durch alle Epochen. Zu-
letzt flüchteten im Jahr 2015
Menschen aus den arabi-
schen Ländern und Afrika
und derzeitig aus der Ukrai-
ne. Menschen verlegen aber
auch aus persönlichen oder
beruflichen Gründen ihren
Lebensmittelpunkt nach
Nienburg. Diese Migrations-
geschichten sind in Stadt und
Landkreis nur lückenhaft er-
forscht oder dokumentiert
und finden kaum Beachtung
in den Dauerausstellungen
des Museums Nienburg. An
diesem Desiderat setzt das
Forschungsvorhaben an.

„Das Projekt bietet durch
die vertiefende Darstellung
der Migration über verschie-
dene Epochen hinweg die
Möglichkeit, Migration und
Integration als immerwähren-
den Prozess anschaulich zu
vermitteln. Das Museum
Nienburg leistet damit nicht
nur einen Beitrag zum Zu-
sammenwachsen der regio-
nalen Bevölkerung, sondern
auch zur generellen gegen-
seitigen Akzeptanz“, so Nie-
dersachsens Minister für Wis-
senschaft und Kultur Falko
Mohrs.
„Mit unserer Förderung eb-

nen wir der Kooperation des
Museums mit der Universität
Hildesheim den Weg. Das
Projekt verknüpft beispielhaft
Forschung und Kultur und
trägt dazu bei, geschichtli-
ches Erbe sichtbar zu machen
und zu bewahren.“
Prof. Dr. Lange, geschäfts-

führender Direktor des Insti-
tuts für Bildende Kunst und
Kunstwissenschaft an der Uni
Hildesheim sieht in dem ge-
meinsamen Projekt große
Chancen für die Zukunft des

Museums und würdigt dessen
Bildungsauftrag.
„Aus der Geschichte für die

Zukunft lernen und gleichzei-
tig die Gegenwart verstehen,
das wird durch die kommen-
de Forschung ermöglicht.
Gerne unterstütze ich die dar-
aus entstehende Promotion
und die geplante Sonderaus-
stellung.“
Die Museumsleiterin Dr.

Kristina Nowak-Klimscha
freut sich sehr über die Förde-
rung: „Es ist für uns eine Aus-
zeichnung, dass unser Projekt
als förderwürdig gewertet
wurde. Das Projekt ermög-
licht uns den nächsten Schritt
zur Weiterentwicklung des
Museums zu einem gegen-
wartsnahen Ort, in dem sich
alle Menschen wiederfin-
den.“
Die Förderung ist zweckge-

bunden und wird zum über-
wiegenden Teil für Personal-
kosten verwendet. In zwei
Jahren sollen die Ergebnisse
in einer Sonderausstellung
vorgestellt werden, die wäh-
rend des Jubiläums zum
1000-jährigen Bestehen der

Stadt Nienburg gezeigt wird.
Anschließend soll die Sonder-
ausstellung in die Daueraus-
stellung integriert werden
und so die bestehende Prä-
sentation zur Stadt- und
Kreisgeschichte ergänzen.
Das Forschungsprojekt

wird im Rahmen des Pro-
gramms „Pro*Niedersachsen
– Kulturelles Erbe – For-
schung und Vermittlung in
ganz Niedersachsen“ ermög-
licht. Erstmals wird hier die
Zusammenarbeit von kleine-
ren kulturbewahrenden Ein-
richtungen mit Partnern in
staatlicher Grundfinanzierung
aus dem wissenschaftlichen
oder kulturellen Bereich un-
terstützt. Mit insgesamt rund
2,1 Millionen Euro fördert das
Ministerium für Wissenschaft
und Kultur 22 forschungsge-
leitete Projekte und Projekt-
verbünde – das Museum
Nienburg ist eine der geför-
derten Einrichtungen. Die
Auswahl der geförderten Pro-
jekte erfolgte durch die Emp-
fehlung einer Begutachtungs-
kommission der Volkswa-
gen-Stiftung. DH

100000Euro fürsMuseum
Land fördert Möglichkeit, „Geschichten des Ankommens“ zu erforschen

Sammlungsverwalterin Imke Appelt (rechts) forscht im Museum in den kommenden zwei Jahren zum Thema Migration, mit ihr freuen
sich Prof. Thomas Lange und Museumsleiterin Dr. Kristina Nowak-Klimscha. FOTO: MUSEUM NIENBURG
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Nienburg. Im Zusammen-
hang mit der Energiewen-
de ist immer wieder von
steckerfertigen Photovolta-
ikanlagen, sogenannten
„Balkonkraftwerken“, die
Rede. Die VHS Nien-
burg´und die Klimaschutz-
agentur Mittelweser bieten
am Dienstag, dem 10. Ok-
tober, um 18 Uhr einen On-
line-Vortrag zum Thema
an. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, Referent ist Achim
Scheithauer (Avacon Netz
GmbH).
Photovoltaik-Balkon-

kraftwerke sind aktueller
denn je. Denn vor der Fra-
ge, wie man Energie ein-
sparen und damit Kosten
senken kann, stehen viele
Menschen. In diesem Vor-
trag werden das Thema de-
tailliert erläutert und Hilfe-
stellungen für den Alltag
gegeben.
Eine Anmeldung ist über

die Internetseite www.vhs-
nienburg.de)oder per Mail
unter vhs@kreis-ni.de mit
Angabe der Kursnummer
24A1E050X erforderlich.
Anmeldeschluss ist der 9.
Oktober. DH

Strom vom
Balkon

Ihr Fachgeschäft für Garten-/Forstgeräte · Fahrrad · Reparatur

Inh. Christian Dreyer
AngeboteAngeboteDie Angebote gelten nur für

Lagerware und auf die abgebildeten

Farben bei den Victoria-Modellen.

Lange Straße 55 · 31592 Stolzenau · Telefax (05761) 908832
 info@dreyer-stolzenau.de · www.dreyer-stolzenau.deGeschäft & Werkstatt: Telefon (05761) 2368
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• 500Wh Bosch Akku
• 8-Gang-Nabenschaltung
• Leerlauf
• Bosch Active Line Plus
Mittelmotor

Preis:
4.049 €

3.649 €

Victoria
eTrekking 5.8

• 400Wh Bosch Akku
• 7-Gang-Nabenschaltung
• Rücktrittbremse
• Bosch Active Line Mittelmotor

Preis:
2.299 €

1.999 €

Brennabor
A-80e

• 500Wh Bosch Akku
• 12-Gang-Kettenschaltung
• Leerlauf
• Bosch Performance Line Mittelmotor

Preis:
2.999 €

2.699 €

Greens Corwen

• 625Wh Bosch Akku
• 10-Gang-Kettenschaltung
• Leerlauf
• Bosch Performance Line CX
Mittelmotor

Preis:
3.999 €

3.599 €

I:SY N3.8

• 500Wh Bosch Akku
• Stufenlose Enviolo Schaltung
• Leerlauf
• Carbon Zahnriemen
• Bosch Performance Line Mittelmotor

Preis:
4.049 €

3.649 €

Victoria
eTrekking 7,5

• 400Wh Bosch Akku
• 7-Gang-Nabenschaltung
• Rücktrittbremse
• Bosch Active Line Plus Mittelmotor

Preis:
2.799 €

2.499 €
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Landkreis Nienburg. Ernäh-
rung ist ein sehr individuelles
Thema: Der eine isst etwa ger-
ne Sushi, der andere auf kei-
nen Fall. „Wir essen, was wir
mögen – und was wir vertra-
gen. Leider essen wir dabei
nicht immer klimafreundlich“,
schreiben die „Oldies for futu-
re“ Nienburg. Dabei habe die
Ernährung einen großen Ein-
fluss auf die Klimaerwärmung.
Fleisch zum Beispiel ist alles
andere als klimafreundlich.
Laut Bundesinformations-

zentrum Landwirtschaft (BZL)
isst jede Person in Deutsch-
land knapp ein Kilo Fleisch
pro Woche. Das ist besonders
bedenklich, weil die weltweite
Nutztierhaltung für ein Fünftel
aller Treibhausgasemissionen
verantwortlich ist, schreibt die
Umweltschutzorganisation
WWF Deutschland.
Etwa 70 Prozent der Emissi-

onen in der Lebensmittelpro-
duktion sind dabei auf tieri-
sche Lebensmittel zurückzu-
führen. Rund 44 Prozent da-
von entfällt auf Fleisch. Dazu
zählen sowohl das Methan,
das Wiederkäuer ausstoßen,
als auch Emissionen aus der
Futtererzeugung. Weiterhin
bedenklich ist, dass insgesamt
Dreiviertel der für unsere Er-
nährung benötigten Fläche al-
lein für die Produktion von
Fleisch und anderer tierischer
Lebensmittel genutzt wird.
Damit ist unsere Ernährung
mitverantwortlich für einen
großen Teil der globalen
Treibhausemissionen.
Was können wir also tun,

um uns klimafreundlicher zu
ernähren? Weniger Fleisch
und tierische Lebensmittel
konsumieren, denn je weniger
Fleisch auf unseren Tellern

landet, desto weniger CO-
Emissionen entstehen – und
gesünder ist das allemal.
Allein durch die Umstellung

auf eine flexitarische, also
fleischarme Ernährung könn-
ten wir die Treibhausgasemis-
sionen um 27 Prozent senken.
Dafür müssten wir in Deutsch-
land laut Landwirtschaftskam-
mer Niedersachsen unseren
durchschnittlichen Fleischkon-
sum nur halbieren. Würden al-
le rein vegetarisch leben,
könnte eine Senkung von 47
Prozent erreicht werden, bei
veganer Ernährung sogar 48
Prozent, hat die Umwelt-
schutzorganisation WWF be-

rechnet. Netter „Nebenef-
fekt“: Es wird nicht nur etwas
für das Klima, sondern auch

für die Gesundheit getan. Bei
fleischarmer Ernährung treten
Bluthochdruck, Diabetes so-

wie Gallen- und Nierensteine
seltener auf. Auch das Risiko
für Herzerkrankungen wird
reduziert.

Regional und saisonal
Um dies noch zu ergänzen,
der Hinweis, dass das Klima
noch mehr geschont wird,
wenn außerdem auch regional
und saisonal gekauft wird.
Lieber den Spargel im Früh-
jahr vor Ort kaufen, wenn er
hier Saison hat, als ihn im
Winter aus zum Beispiel Peru
importiert kaufen. Auch sollte
die eingekaufte Menge idea-
lerweise dem Verbrauch ange-
passt sein, damit später nichts

entsorgt werden muss.
Quellen für regionale und

biologische Lebensmittel sind
übersichtlich nach Orten ge-
gliedert im Faltblatt „Einkaufs-
führer“ der Grünen in Marklo-
he aufgeführt und auch von der
Mittelweser-Touristik gibt es
das kostenlose Faltblatt „Cafés,
Märkte undWeserhöfe“.

Woran erkennen?
Ökologisch erzeugte Lebens-
mittel erkennt man am EU-
Ökosiegel, am deutschen Bio-
Siegel sowie an den Gütezei-
chen der Öko-Anbauverbände
wie Demeter, Bioland oder
Naturland. Bio-Lebensmittel
unterliegen strengen Kontrol-
len, die mindestens einmal
jährlich von privaten, staatlich
zugelassenen Kontrollen
durchgeführt werden. Auch
die Nummer der Öko-Kont-
rollstelle muss auf jedem Bio-
Produkt angegeben sein. Pro-
dukte aus fairem Handel wer-
den beispielsweise durch das
Fairtrade-Siegel gekennzeich-
net. Sie stehen für gerechte
Handelsbeziehungen und hu-
mane Arbeitsbedingungen für
die meist kleinbäuerlichen Er-
zeuger in den Entwicklungs-
ländern.
Lebensmittelverpackungen

belasten die Umwelt erheb-
lich. Kaufen Sie daher mög-
lichst lose Ware, beispielswei-
se bei Obst und Gemüse, und
bringen Sie Ihre eigenen Ta-
schen mit. Beim Einkauf über-
flüssige Verpackung zu ver-
meiden, ist angesichts der
Müllmengen praktizierter
Umweltschutz. Und wenn Sie
dann noch mit dem Fahrrad
statt mit dem Auto einkaufen
fahren, können Sie ein wirk-
lich gutes Gewissen haben. DH

BeimEssen auf die Umwelt achten
Alltagstipps der „Oldies for Future“ / Heute: Ökologisch wertvolle Ernährung

Es ist durchaus möglich, es sich auch ökologisch wertvoll schmecken zu lassen. FOTOS: OLDIES FOR FUTURE

Diese Logos werben für nachhaltige Lebensmittel.

Lemke. Die Selbsthilfegrup-
pe Schlafapnoe Nienburg
trifft sich am Donnerstag, 5.
Oktober, um 19 Uhr im Mehr-
zweckhaus Lemke, Gewerbe-
ring 29. Parkplätze sind aus-
reichend vorhanden. Ab et-
wa. 19 Uhr wird der zwanglo-
se Austausch über Probleme
mit der Krankheit Schlafap-
noe erfolgen. Eingeladen
sind alle Betroffenen, aber
auch Angehörige sowie Inte-
ressierte. Anmeldungen sind
nicht erforderlich, Kosten fal-
len nicht an. Die Firma Lö-
wenstein wird am 5. Oktober
eine Maskensprechstunde
und die Möglichkeit einer
Anpassung anbieten. Dafür
sollten zur Koordinierung der
Termine Anmeldungen per
E-Mail an schlafapnoe-
nienburg@web.de erfolgen.
Auf diesem Wege sind auch
Anfragen zur Gruppe mög-
lich. DH

Austausch über
Schlafapnoe

Nienburg. Physiotherapie
lässt sich auch bei Hunden
nutzen. Wichtig ist dabei,
diese fachgerecht anzuwen-
den. Die Volkshochschule
(VHS) Nienburg bietet am
Samstag, 7. Oktober, von
10.15 bis 12.30 Uhr und am
darauffolgenden Samstag,
14. Oktober, zur gleichen
Zeit einen entsprechenden
Kurs für Hundehalterinnen
undHundehalter an.
Bereits aus Alltagssituati-

onen lässt sich erkennen,
ob ein Hund Probleme mit
dem Bewegungsapparat
hat. Die Spannbreite der
behandelten Themen reicht
von einer Gangbildanalyse
über das Abtasten der Vier-
beiner bis hin zu Massage-
griffen und Dehnungen.
Der erste Termin gibt einen
Einblick in die Grundlagen.
Am zweiten Kurstag in Lie-
benau sollen die Hunde
mitgebracht werden, um
praktisch zu arbeiten.
Eine Anmeldung erfolgt

über die Internetseite der
VHS oder per E-Mail an
vhs@kreis-ni.de mit Anga-
be der Kursnummer
24A1E210. Anmelde-
schluss: 2. Oktober. DH

Infowww.vhs-nienburg.de

Physio bei
Hunden

ImSpätsommer feiert BadBevensen traditionell das Heidekartoffel-
fest. Dazu gab es in diesem Jahr wieder von 11 bis 18 Uhr ein buntes
Programm in der Innenstadt. Heidekartoffelkönigin Johanna, die das
Amt zwei Jahre ausübte, hatte zu ihrer Verabschiedung 44Majestäten
und Hoheiten eingeladen. Darunter war auch die amtierende Nien-
burger Spargelkönigin Marleenmit ihrem Team. Alle Majestäten stell-
ten auf der Bühne ihre Region beziehungsweise ihr Produkt vor. Hö-
hepunkt war die Krönung der neuen Heidekartoffelkönigin Lil und der
Prinzessin Paula. Danach schauten sich die zahlreichen Besucher den
großen Festumzug an, der musikalisch durch Spielmannszüge und
Musikkapellen begleitet wurde. Marleen verteilte während des Umzu-
ges Hunderte Autogrammkarten. FOTO: SCHRIEVER

Königin zu Gast

EEEiiigggeeennneee SSSccchhhmmmeeelllzzzöööfffeeennn mmmiiinnniiimmmiiieeerrreeennn KKKooosssttteeennn
bei Der GOLDMANN

Schnell, dis rret unnd nnkomplizierttSchnell, diskret und unkompliziert
Ihre erste Adresse für Goldankauf in Nienburg

Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · von 10 – 16 Uhr geöffnet

Nienburg. Am 22. September
beging die zivilgesellschaft-
liche Weltbewegung zur Ein-
führung eines individuellen,
armutsfesten bedingungslo-
sen Grundeinkommens
(BGE/“basic income“) vie-
lerorts ihren sechsten Inter-
nationalen Stammtisch.
Im Nienburger Kultur-

werk-Bistro konnte Dorian
Spange von der hiesigen
Bürgerinitiative (BI BGE) ei-
ne interessierte Runde be-
grüßen – auch zum nachfol-
genden Altstadtfest-Bum-
mel. In zwei Video-Doku-
mentationen wurden die
Pro-Contra-Positionen sowie
der aktuelle Stand der BGE-
Praxisprojekte in Deutsch-
land vorgestellt.

BI-Sprecherin Gudrun Se-
lent-Pohl ergänzte die Pro-
Contra Dokumentation mit
Hinweisen auf das erste,
seit etwa fünf Jahren lau-
fende BGE-Erprobungspro-
jekt „Mein Grundeinkom-
men“. Vom jungen Start-
Up-Unternehmer Michael
Bohmeyer initiiert, werden
nach Spendeneingang jähr-
lich mehrere Grundeinkom-
men gelost und deren über-
wiegend positiven Effekte
publiziert.
Die nachfolgende MDR-Do-

kumentation zeigte das auf
dreimal drei Jahre angelegte
große wissenschaftliche BGE-
Begleitprojekt „1. Pilotprojekt
Deutsch land“. Es wird feder-
führend vom Deutschen Insti-

tut für Wirtschaftsforschung
Berlin (DIW) zusammen mit
WissenschaftlerInnen der Uni
Köln, des Max-Planck-Instituts
und dem Verein „Mein
Grundeinkommen“ durchge-
führt.
Wiederum aus Spenden-

mitteln haben 120 ausgelos-
te TeilnehmerInnen für drei
Jahre monatlich 1000 Euro
erhalten. Im Frühjahr 2024
wird die mit Spannung er-
wartete Studie dazu vorlie-
gen – insbesondere zur
Furcht vor nachlassender Er-
werbsbereitschaft und zur
Finanzierbarkeit.
In der anschließenden Dis-

kussionsrunde betonte BI-
Sprecher Axel Nürge, das
BGE sei nach bislang vorlie-

genden Steuerberechnungen
durchaus finanzierbar, aber
nur durch eine Umverteilung
von „reich“ zu „arm“: „Bei
dem von uns favorisierten
Finanzierungsmodell erhal-
ten alle Menschen mit weni-
ger als 6500 Euro brutto Mo-
natseinkommen einschließ-
lich Grundeinkommen netto
mehr als bisher, darüber
trotz BGE weniger. Erwerbs-
lose, prekär Beschäftigte und
Mittelstand werden profitie-
ren, Reiche teilen.“
Die Teilnehmenden waren

sich einig, dass die derzeiti-
gen Praxistests und deren
wissenschaftliche Begleitung
zur weiteren Akzeptanz des
BGE beitrügen. Immerhin
befürworteten in- zwischen

etwa 50% der Bevölkerung
das Grundeinkommen und
auch wichtige gesellschaftli-
che Institutionen wie die Ka-
tholische Arbeiterbewegung
(KAB) und der Bund Katholi-
scher Jugend (BDKJ) seien
neu hinzugekommen.
BI-Sprecher Wolfgang

Kopf abschließend: „Den-
noch sind ‚langer Atem‘ und
starker zivilgesellschaftli-
cher Druck nötig. Denn be-
sonders bei der politischen
Umsetzung des BGE-Pro-
jekts hapert es gewaltig!“
Darum plane die BI Treffen
mit den hiesigen, dem BGE
nahestehenden Parteien der
Grünen und Linken sowie
den Piraten und der Tier-
schutzpartei. DH

Stammtisch informiert sich überProjekte
Bürgerinitiative „Bedingungsloses Grundeinkommen“ traf sich

Nienburg. Die Energiekos-
tenberatung des Diakonischen
Werkes Nienburg ist urlaubs-
bedingt am Donnerstag, den
12. Oktober, nicht besetzt. Der
Berater kann noch am 5. Ok-
tober oder danach am 19. Ok-
tober in der offenen Sprech-
stunde der Beratungsstelle er-
reicht werden. Telefonisch ist
die Beratung immer donners-
tags von 10 bis 14 Uhr zu errei-
chen. Der Kontakt zuWolf-
gang Lippel ist möglich bei
der offenen Sprechstunde
donnerstags von 10 bis 12 Uhr
in der Friedrichstraße 20, un-
ter Telefon (05021)979615
und per E-Mail an die Adresse
ekb.dwnienburg@evlka.de. DH

Keine Beratung
zu Energiekosten

IN KÜRZE

Husum-Bolsehle
Angebot vom 03.10. bis 07.10.2023
Rindergulasch 1 kg 9,99 €
Gefüllte Grilltaschen 1 kg 10,90 €
Zwiebelmettwurst 100 g 1,49 €
Jagdwurst 100 g 1,19 €
Paprika Frischkäse 100 g 1,59 €
Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Gebratene Haxe Stück 4,90 €

MITTWOCHSKNÜLLER:
Kassler Nacken 1 kg 6,99 €
Donnerstag, ab 11.00 Uhr
Rinderschmorbraten mit
Speckbohnen und Kartoffeln
1 Portion 8,50 €

Bolsehle • Tel.: 05027-12 37
www.landfleischerei-rode.de

Wieder erhältlich:
Bregenwurst, Pinkel und Rauchenden!

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8 Uhr – 18 Uhr
Mittwoch 8 Uhr – 13 Uhr, Samstag 7 Uhr – 13 Uhr

Erichshagen-Wölpe. Am
Sonntag, 1. Oktober, findet
um 10 Uhr auf dem Fri-
schehof Krumwiede der
Erntedankgottesdienst der
Erichshagener Kirchenge-
meinde statt. Mit dabei ist
der Posaunenchor. An-
schließend sind alle zu Kaf-
fee und Kuchen eingela-
den. DH

Erntedank
aufdemHof
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lötzlich war alles
dunkel am Mitt-
wochabend um 9.

Fernseher aus, Licht aus,
totale Stille. Der irritierte
Blick aus dem Fenster zeig-
te: Auch auf der Straße war
alles dunkel. Keine Stra-
ßenlampe, kein Lichtschein
aus den Häusern der Nach-
barn. Offenbar ein größeres
Problem. Kein Grund also,
im eigenen Sicherungskas-
ten nach dem FI-Schalter
zu schauen.
Recht hell war es den-

noch. Der Mond half dabei,
sich zu orientieren. Die Ta-
schenlampe lag zum Glück
da, wo sie immer liegt.
Aber wo waren noch die
Streichhölzer? Für die
nächsten ein, zwei Stunden
verbreitete das Windlicht
vom Terrassentisch eine to-
tal anheimelnde Stimmung.
Zeit, mal innezuhalten.
Der Kollege, der am

nächsten Morgen den On-
line-Frühdienst hatte, war
schon bestens im Thema.
„2500 Haushalte in der
Samtgemeinde Heemsen
und im Raum Husum we-
gen eines technischen De-
fekts vorübergehend ohne
Strom“, hatte er gerade auf
der HARKE-Homepage
veröffentlicht. Respekt.
Was von dem Stromaus-

fall bleibt, ist – mal wieder –
die Erkenntnis: Was geht es
uns gut. Wir sitzen in unse-
ren gemütlich eingerichte-
ten vier Wänden, brauchen
nur auf irgendwelche
Schalter zu drücken, wenn
das Licht oder der Fernse-
her angehen sollen, drehen
am Thermostat, wenn es
warm werden soll, legen
am Waschbecken den
Schalter um, wenn wir flie-
ßendes Wasser brauchen,
machen den Kühlschrank
auf, wenn wir etwas essen
wollen und – vor allem –
können wir ein Leben füh-
ren, ohne uns vor irgend-
was fürchten zu müssen.
Wo ist also unser Problem?
Angst haben könnten wir

höchstens vor dem sich im-
mer weiter verbreitenden
rechten Geschwafel. Hier
leisten bestimmte Medien
und Internettrolle wirklich
ganze Arbeit. Der Klima-
wandel ist eine Erfindung
der Meteorologen? Wir be-
kommen keinen Zahnarzt-
termin, weil sich alle Asyl-
bewerber erstmal die Zäh-
ne richten lassen? Zum
Glück hat der Verband der
Zahnärzte dieser Aussage
von Friedrich Merz sofort
widersprochen.
Was soll sowas? Stim-

menfang um jeden Preis?

P

GUTEN TAG

Mal kurz
ohne Strom

Von Edda Hagebölling

LEBEN RETTEN KANN

SO EINFACH SEIN

Holtorf: Feuerwehrgerätehaus,
Dobben 2

Mo. 02.10.23
1600 – 2000

Reserviere dir einen Termin &
Reduziere Wartezeiten
Einfach den QR-Code scannen oder
Blutspende-Leben.de/Termine

Essern: Im Blutspendemobil
beim Sportzentrum, Am Heidepark 1

Do. 05.10.23
1600 – 2000

Nienburg: Marion-Dönhoff-Gymnasium,
Leinstraße 52

Do. 12.10.23
1600 – 2000

Die Johanniter-Sicherheitswochen starten:Die Johanniter-Sicherheitswochen starten:
Hausnotruf zum Ausprobieren!Hausnotruf zum Ausprobieren!

ANZEIGE

Nach einer Operation ist die Bewegung noch eingeschränkt?
Das zunehmende Alter sorgt für mehr Risiken im alltäglichen
Tun? Vielen Menschen kann ein Hausnotruf-Gerät ein nützlicher
Helfer sein. Hausnotruf-Experte Mathias Kötke von den
Johannitern in Hannover gibt Tipps zum sicheren Wohnen.
Zudem starten jetzt die Johanniter-Sicherheitswochen, die
noch bis zum 5. November das kostenfreie Ausprobieren des
Hausnotrufdienstes möglich machen.

Die eigene Selbstständigkeit zu erhalten, ist vielen Menschen
ein wichtiges Anliegen, besonders im zunehmenden Alter. Manchmal
ist die Souveränität im Alltag aber auch durch eine Operation
oder eine Erkrankung eingeschränkt, mitunter nur für einige
Wochen. Ein Hausnotruf-Gerät ist als Absicherung in jedem Fall
von Nutzen. Tatsächlich hilft es den Benutzerinnen und Benutzern,
so weit wie möglich selbstständig und sicher zu Hause zu leben.
Und den Angehörigen nimmt es ein wenig die Sorge, dass ihre
Liebsten im Ernstfall allein sind.

Mathias Kötke, Hausnotruf-Experte der Johanniter in Hannover,
hat einmal genau hingeschaut, welches Gründe und Signale
sein könnten, künftig einem Hausnotruf-Gerät zu vertrauen:

„Oft sind erst ein Sturz oder eine hilflose Situation der Anlass,
über Hilfsmittel wie einen Rollator oder einen zusätzlichen Griff
am Wannenrand nachzudenken. Auch ein Hausnotruf kann eine
sinnvolle Unterstützung sein, die ohne großen Aufwand die
Sicherheit in den eigenen vier Wänden erhöht.“

Für eine bessere Selbsteinschätzung, wann ein Hausnotruf
sinnvoll sein kann, rät Mathias Kötke zur Beantwortung folgender
Fragen:
• Lebe ich allein in meiner Wohnung und fühle mich damit

manchmal unsicher?
• Habe ich Schwierigkeiten beim Gehen, zum Beispiel durch eine

dauerhafte oder zeitweilige körperliche Einschränkung, durch
Schwindel, Schwäche oder durch Gleichgewichtsstörungen?

• Leide ich an einer chronischen Krankheit, die mich im Alltag
einschränkt oder unsicher werden lässt, zum Beispiel Epilepsie,
Asthma, Diabetes mellitus oder Multiple Sklerose?

• Hatte ich bereits einen Schlaganfall oder einen Herzinfarkt?
• Bin ich in meiner Wohnung schon einmal gestürzt?
• Bin ich auf ein Hilfsmittel wie einen Rollstuhl oder Rollator

angewiesen?

Werden einige dieser Fragen mit „Ja“ beantwortet, ergibt es
Sinn, über einen Hausnotruf nachzudenken. Mathias Kötke rät:
„Vom 25. September bis zum 5. November 2023 besteht die Mög-
lichkeit, den Johanniter-Hausnotruf vier Wochen lang gratis zu
testen. Das ist eine gute Möglichkeit, sich beraten zu lassen, sich
mit dem Gerät vertraut zu machen und das System einfach mal
auszuprobieren.“

Zu einem sicheren Leben in den eigenen vier Wänden gehört
auch eine individuelle Sturzprophylaxe. Es gibt viele Maßnahmen,
die einfach und effektiv Stürzen vorbeugen. Dazu gehören sportliche
Übungen: Je aktiver der Alltag gestaltet wird, umso besser. Lieber
die Treppe nehmen, als den Aufzug rufen. Schon kleinere Übungen,
kombiniert mit regelmäßigem Strecken und Dehnen helfen dem Körper.
Entscheidend ist außerdem das Entfernen von Risikofaktoren im
Wohnumfeld. Dazu gehören der Einbau hellerer Leuchtmittel, rutsch-
hemmender Belag auf Stufen, das Entfernen von Bodenschwellen
und das Anbringen von Stützgriffen, beispielsweise im Badezimmer.

Mehr Informationen zum Thema „Altersgerechtes Wohnen“
finden Sie in unserem Online-Magazin „acht“:
https://acht.johanniter.de/altersgerechtes-wohnen/

Jetzt 4 Wochen
gratis testen und
Preisvorteil sichern!*

Sicherheit auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

*Gültig vom 06.02.2023 bis 19.03.2023. Der Preisvorteil ergibt sich aus entfallender
Anschlussgebühr und kostenlosem Probemonat. Gilt für alle Kunden, deren Pflege-
kasse die Basisleistungen des Hausnotrufsystems nicht übernimmt. Diese Kosten
werden im 1. Monat der Versorgung durch die Johanniter getragen. Zusatzleistun-
gen im Komfort/Premium sind im 1. Monat der Versorgung für alle Kunden gratis.

Der Johanniter-
Hausnotruf.
Zuhause und unterwegs
immer an Ihrer Seite.

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

25.09.–05.11.2023:
Jetzt 4 Wochen gratis
testen und bis zu 120 Euro
Preisvorteil sichern!*

*Gültig vom 25.09.bis 05.11.2023. Zu den
Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte:
hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen
oder schreiben eine Mail an
aktionsbedingungen@johanniter.de.

Nienburg. Ein gemütlicher
Plausch und etwas gemeinsa-
me Zeit kann für viele ältere
Menschen ein Tageshöhe-
punkt sein. Wer mit einem
Besuch Freude in das Leben
von Seniorinnen und Senio-
ren bringen möchte, kann
sich ab dem 9. Oktober bei
der DUO-Fortbildung optimal
auf den Besuchsdienst vorbe-
reiten lassen. Der Kurs findet
an zehn Nachmittagen in der
Volkshochschule Nienburg
statt.
„DUO-Ehrenamtliche leis-

ten einfach nur Gesellschaft
–bei einem gemeinsamen
Spaziergang, beim Vorlesen
oder einer Tasse Tee. Und sie
schenken den Menschen da-
mit eine ganz besondere
Freude. Das hält sie länger
aktiv und sozial eingebun-
den“, sagt Andrea Mänz,
Dipl. Sozialpädagogin beim

Senioren- und Pflegestütz-
punkt des Landkreises Nien-
burg, der den Kurs in Koope-
ration mit der VHS seit zwölf
Semestern anbietet. Men-
schen würden heute anders
als früher immer häufiger al-
leine und nicht mehr in der
Nähe ihrer Familie leben.
„Das führt zunehmend zu
Vereinsamung im Alter. Aber
glücklicherweise gibt es im-
mer wieder Menschen, die
sich hier ehrenamtlich ein-
bringen möchten.“
Die DUO-Qualifizierung

findet immer montags in der
Zeit von 18 bis 20.30 Uhr
statt. Sie umfasst 30 Unter-
richtsstunden, in denen es um
die Rolle und das Selbstver-
ständnis als DUO-Senioren-
begleitung geht, um Kommu-
nikation und Gesprächsfüh-
rung, um Sinnfragen und Fra-
gestellungen im Alter, Tages-

strukturierung, Aktivierung
und Beschäftigungsmöglich-
keiten und um psychische
und physische Veränderun-
gen. Hinzu kommt ein 20-
stündiges Praktikum in einer
Einrichtung für Seniorinnen
und Senioren. Als Abschluss
des Lehrgangs gibt es ein
Zertifikat über die erlernten
Unterrichtsinhalte. „Durchge-
führt wird der Kurs von Sylke
Mues, einer qualifizierten Do-
zentin, Gerontologin und
Ökotrophologin, die das The-
ma fachlich fundiert und mit
vielen praktischen Beispielen
gespickt sehr kurzweilig ver-
mittelt“, sagt Kerstin Schwal-
gun, Programmbereichslei-
terin für Gesundheitsbildung,
Kulturelle Bildung und Psy-
chologie an der VHS Nien-
burg.
Im Gegenzug zum kosten-

freien Qualifizierungsangebot

verpflichten sich die Teilneh-
menden mindestens ein Jahr
lang unterstützend für das Se-
niorenservicebüro ehrenamt-
lich tätig zu sein. Für ihr En-
gagement erhalten sie eine
Unkostenpauschale von fünf
Euro pro Stunde zuzüglich
gegebenenfalls anfallender
Fahrtkosten. Die DUO-Quali-
fizierung des Landkreises
wird in Kooperation mit der
Freiwilligenakademie Nie-
dersachsen durchgeführt und
durch das Land Niedersach-
sen gefördert. DH

Info Nähere Informationen zu
den Kursinhalten und zur An-
meldung gibt es bei Andrea
Mänz im Senioren- und Pflege-
stützpunkt des Landkreises
Nienburg unter 05021/967-201
oder bei Kerstin Schwalgun in
der VHS Nienburg unter der
Durchwahl -618.

Senioren einHighlight bescheren
VHS und Landkreis bieten ab dem 9. Oktober neuen Kurs an

Nienburg. Bald ist es soweit:
Nienburg feiert in zwei Jah-
ren 1000 Jahre urkundliche
Ersterwähnung. Also einen
ganz besonderen Geburtstag.
Das bevorstehende Ereignis
nutzen viele, um zur Ge-
schichte der Stadt zu recher-
chieren. Alles an Literatur zur
Stadt- und Landkreisge-
schichte hat die Handbiblio-
thek des Stadt- und Kreisar-
chivs zu bieten: Festschriften,
Nienburger Stadtgeschichte,
Literatur zu den Landkreisge-
meinden, aber auch über den
Landkreis selbst. Genauer ge-
sagt sind es 1238 Bücher al-
lein zur Stadt- und Landkreis-

geschichte.

Breites Themenspektrum
Das Themenspektrum ist
breit gefächert: ob Festschrif-
ten zur Baugewerkschule,
dem Bundeswehr-Standort
Nienburg, über die Garnison,
Quaet-Faslem, die Friedhöfe
oder über die Landkreisge-
meinden von Borstel bis Wol-
tringhausen – alles, was das
Herz geschichtlich Interes-
sierter begehrt.

Termine vereinbaren
Die Titel können auch online
über die Plattform Find-
buch.Net recherchiert wer-

den. Eingesehen werden
kann die Literatur nach Ter-
minvereinbarung im Lese-
saal. „Wir freuen uns auf
Sie“, so das Archivteam. Die
Internet-Adresse für die On-
line-Recherche lautet:
www.stadtarchiv-kreisar-
chiv-nienburg.findbuch.net.

Viele Informationen
Auch in dem lokalhistori-
schen Bestand der Stadtbib-
liothek Nienburg im Posthof
lassen sich aus den vergange-
nen 50 Jahren interessante
Informationen zu verschiede-
nen Themen der Stadt-und
Stadtteilgeschichte, der Ge-

schichte des Landkreises und
zu der Geschichte von Per-
sönlichkeiten aus Nienburg
finden. DH

Info „Rund um Nienburg“ steht
den Interessierten während der
derzeitigen Öffnungszeiten der
Stadtbibliothek Nienburg diens-
tags in der Zeit von 11 bis 14 Uhr,
mittwochs in der Zeit von 10 bis
13 Uhr und freitags in der Zeit
von 13 bis 17 Uhr frei zur Verfü-
gung. Der Onlinekatalog
https://bibkataloge.de/nien-
burg/webopac/ bietet Interes-
sierten darüber hinaus die Mög-
lichkeit, die Bestände vorab je-
derzeit einzusehen.

LiteraturzurStadtgeschichte
Nienburg: Bibliothek im Posthof und Archiv bieten großen Fundus

Archiv-Mitarbeiterin Bettina Schneekönig betreut die umfangreiche Handbibliothek des Stadt- und Kreisarchivs Nienburg.
FOTO: STADT NIENBURG

Niemanden stören: Der Ton wird per
Bluetooth direkt ins Hörgerät übertragen.

ENTSPANNT
FERNSEHEN

Wilhelmstr. 21 | Nienburg
Telefon: 05021/2131
E-Mail: info@optik-proetzsch.de
www.optik-proetzsch.de

Parkplätze direkt vor der Tür

Jetzt

kostenlo
sen

Testterm
in

sichern!

07.10. Hamburg erleben! inkl. Barkassenfahrt, Mittagessen und Zeit zum Bummeln 72,50 €

18.11. Überraschungsfahrt „bis in den Abend hinein“! inkl. Kaffeetrinken, Führungund Abendessen 82,00 €

03.12.
Besuch der Adventsstadt Quedlinburg „Advent in den Höfen“
inkl. kleinem Frühstück am Bus 52,00 €

06.12.
Gänseessen „satt“ in der Schenkenküche mit Besuch des
Weihnachtsmarktes in Hameln 69,00 €

08.12.
Weihnachtszauber auf Schloss Bückeburg inkl. Gänseessen
bei Hof Nuttelmann und Eintritt zumWeihnachtszauber 89,00 €

09.12.
Adventliches Lüneburg inkl. Entenessen in derWassermühle Heiligenthal
und Besuch desWeihnachtsmarktes Lüneburg 67,00 €

14.12.
Weihnachtsmarkt Celle inkl. Entenessen in der Lübener Tenne mit Besuch
desWeihnachtsmarktes Celle 75,00 €

16.12.
Besuch der Adventsstadt Quedlinburg „Advent in den Höfen“
inkl. kleinem Frühstück am Bus 52,00 €

16.12.
LübeckerWeihnachtswelt inkl. Glühweinschifffahrt auf der Trave und
Besuch desWeihnachtsmarktes Lübeck 69,50 €

22.10. –
26.10.

g g , er Schlösser inkl. HP im ****Hotel Mercure
Jelenia Góra/Hirschberg, drei Ganztagesreiseleitungen: Riesengebirge,
Breslau, Tal der Schlösser (mit Eintritten)

589,00 €

03.11. –
05.11.

Saisonabschlussfahrt – unsere Fahrt ins Blaue inkl. HP, Tanzabend und
schönem Überraschungsprogramm vor Ort 339,00 €

30.11. /
01.12. –
03.12.

Prag im Advent inkl. ÜN im ***Botel Admiral, 3x Frühstücksbuffet (1x bei
Ankunft), Altstadtrundgang, Führung auf der Prager Burg Hradschin 215,00 €

15.12. –
17.12.

Budenzauber und Lichterglanz in Erfurt inkl. ÜF im ****BestWestern Plus
Hotel, 1x Abendessen in Erfurt, Stadtführung mitWeihnachtswichtel und
Glühweinpause

369,00 €

29.12. –
02.01.

Silvester im Herzen Polens – Posen inkl. ÜF im Hotel Hampton by Hilton/
Posen, 3x Abendessen, Silvesterfeier mit Gala-Dinner und Musik, Stadt-
führung Posen, Reiseleitung Gnesen mit Kaffee und Kuchen, Reiseleitung
Kornik und Rogalin

745,00 €

www.blockbusreisen.de

07 10 Hamburg erleben! inkl Barkassenfa

ww

ah

w

kassenfa

ww

Aktuelle Tagesfahrten

Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349
Block Busreisen GmbH & Co. KG • Nienburger Str. 8 • 31632 Husum

22 10 Riesengebirge, Breslau und Tal de

Aktuelle Busreisen

Weitere Tagesfahrten und Reisen
finden Sie auf unserer Homepage www.blockbusreisen.de
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Oyle. Nach einer mehr als ein
Jahrzehnt andauernden Pla-
nungs- und Genehmigungs-
phase und einer nur achtmo-
natigen Bauzeit trägt der
Windpark Oyle-Bühren nun
erfolgreich zur nachhaltigen
Stromerzeugung im Kreis
Nienburg bei. Im Austausch
mit Matthias Fröhlich und Wil-
helm Rohlfing von der Betrei-
berfirma wpd, dem ansässi-
gem Landwirt Cord Waldeck
sowie dem Bürgermeister Dirk
Reineke und Peter Krowicky
(SPD Liebenau) informierte
sich die SPD-Bundestagsabge-
ordnete Marja-Liisa Völlers
über das Projekt.
Mit einer Energieerzeugung

von zukünftig 55 Millionen
kWh zeigen die sechs neusten
Windenergieanlagen des Typs
Vestas V 117 und V 126 im
Windpark Oyle-Bühren ein-
drucksvoll ihre Leistungsfä-
higkeit im Vergleich zu den
fünf vorher eingesetzten Anla-
gen, des Typs Vestas V 52, die
7 bis 7,5 Millionen kWh er-
brachten.
Wie Matthias Fröhlich,

technischer Manager beim
Betriebsführer wpd windma-
nager berichtet, setzen die
Anlagen auf modernste Tech-
nik. Die Windenergieanlagen
können bei Netzauslastung
vom Netzbetreiber Avacon
ferngesteuert und in der Leis-
tung begrenzt werden. Wei-
ter hat der Netzbetreiber die
Möglichkeit, durch Regelein-
griffe in den Windpark zur
Netzstabilisierung beizutra-
gen. „Das schnelle Internet
und die innovative Wind-
energieanlagentechnik er-
möglicht uns jederzeit die Be-

triebsbereitschaft und den
technischen Zustand des
Windparks abzufragen“, so

Matthias Fröhlich vom wpd
Windmanager. Somit trage
auch dieser neue moderne

Windpark zur Energiewende
bei.
Der Planungs- und Umset-

zungsprozess, der im Jahr
2009 begann, erstreckte sich
über 13 Jahre, in denen konti-
nuierlich nachjustiert wurde,
um den sich wandelnden tech-
nischen Anforderungen ge-
recht zu werden. Naturschutz-
gutachten wurden eingeholt
und bewertet, wobei Maßnah-
men wie die Fledermausab-
schaltung und die Berücksich-
tigung von Schattenwurf, mit
daraus resultierenden Ab-
schaltungen, erfolgreich integ-
riert wurden.
Nach der Inbetriebnahme

beträgt die reguläre Laufzeit
mindestens 20 Jahre, wobei
nach dieser Periode durch
fachliche Gutachten ein Wei-
terbetrieb ermöglicht werden
kann.
„Der Windpark Oyle-Büh-

ren ist ein Meilenstein für die
nachhaltige Energieversor-
gung und zeigt, wie Technolo-
gie, Zusammenarbeit und In-
novation zu einer positiven
Entwicklung in der Region
beitragen können. Insbeson-
dere die Abwicklung der Bau-
arbeiten mit den am Bau betei-
ligten Firmen ist hervorragend
gelaufen“, hält Wilhelm Rohl-
fing, Projektmanager bei wpd,
fest.
Eine lange und vertrauens-

volle Zusammenarbeit mit den
Landwirten vor Ort ist den
Verantwortlichen ein zentrales
Anliegen. In diesem Zusam-
menhang wurde bei der Ver-
tragsgestaltung auch ein soge-
nanntes Poolmodell gewählt,
so dass alle Vertragspartner im
Windpark von den Pachtzah-
lungen profitieren. Cord Wal-
deck, Landwirtschaftsmeister
aus Bühren und Geschäftsfüh-

rer der Windwerk Bühren
GmbH berichtet: „Die lokale
Gemeinschaft wurde aktiv in
den Entstehungsprozess ein-
bezogen, was zu einer breiten
Akzeptanz und Unterstützung
für das Projekt führte. Zudem
haben wir mit wpd vereinbart,
dass die Eigentümer eine
Windenergieanlage erwerben
und betreiben können, was
uns auch gelungen ist. Für den
Betrieb haben wir deshalb die
Windwerk Bühren ins Leben
gerufen.“
Dirk Reineke, Bürgermeis-

ter von Binnen freut sich: „In-
nerhalb eines 2,5 Kilometer
Umkreises werden auch die
anliegenden Gemeinden im
Rahmen der neu eingeführ-
ten Akzeptanzabgabe betei-
ligt, was zu einer Stärkung
der regionalen Wertschöp-
fung beiträgt. So hat man vor
Ort das Gefühl, dass man
konkret bei der Energiewen-
de mitgestaltet.“
Die Abgeordnete resüm-

mierte: „Der Windpark Oyle-
Bühren ist ein herausragendes
Beispiel für eine gelungene
Zusammenarbeit zwischen
Landwirtschaft, Gemeinden
und Technologieexpertinnen
und -experten, um saubere
Energie zu erzeugen.“ Sie
freue sich besonders darüber,
dass der Windpark nicht nur
umweltfreundlichen Strom er-
zeugt, sondern auch einen Bei-
trag zur regionalen Entwick-
lung leistet „Mit Projekten wie
solchen im Nienburger Raum
blicke ich optimistisch auf die
Energiewende“, betonte Völ-
lers und versprach, die finalen
Entwicklungen weiterhin zu
begleiten. DH

„Beispiel gelungener Zusammenarbeit“
Bundestagsabgeordnete Marja-Liisa Völlers besuchte den Windpark Oyle-Bühren

Sprachen mit Marja Liisa-Völlers (unten links): Wilhelm Rohlfing, Matthias Fröhlich (obere Reihe von
links), Cord Waldeck, Peter Krowicky (mittlere Reihe von links) und Dirk Reineke. FOTO: BÜRO VÖLLERS

Estorf. Für Sterneneltern aus
dem Landkreis Nienburg und
Umgebung gibt es nun eine
Selbsthilfegruppe, die sich al-
le zwei Monate zum gemein-
samen Austausch im Gemein-
dehaus in Husum trifft. Das
nächste Treffen ist am Mitt-
woch, 4. Oktober, um 20 Uhr
im Husumer Gemeindehaus,
Zum Horstberg 4. Für die Pla-
nung wird um Anmeldung
gebeten, per E-Mail an die
Adresse katharina@
sternenelternachim.de. DH

Treffen der
Sterneneltern

Steimbke. Der CDU-Samtge-
meindeverband Steimbke lädt
alle Mitglieder, Gäste, Freun-
dinnen und Freunde der CDU
zum Frühschoppen am Tag
der Deutschen Einheit am 3.
Oktober ab 11 Uhr im Hotel
„Zur Post“ in Steimbke, Stö-
ckser Straße 4, ein. „Wir
möchten unseren traditionel-
len Frühschoppen am Tag der
Deutschen Einheit wieder auf-

leben lassen, der aufgrund
von Corona zum Erliegen ge-
kommen war“ berichtet der
erste Vorsitzende vom CDU-
Samtgemeindeverband
Steimbke Sven Meier. Zu Gast
wird unter anderem Dr. Frank
Schmädeke MdL sein, der aus
der Landespolitik berichten
wird. Des Weiteren wird Maik
Beermann, ehemaliges Mit-
glied des Deutschen Bundes-

tages, über seinen neuen Wer-
degang bei der Dekra erzäh-
len. Genauso kann man sich
über die aktuelle Bundespoli-
tik austauschen und über den
Zustand der CDU im Allge-
meinen erfahren.
„Für einen kleinen Imbiss ist

gesorgt. Wir freuen uns auf ein
paar schöne Stunden und net-
te Gespräche“, kündigen die
Veranstalter an. DH

Frühschoppen in Steimbke

Liebenau. Das DRK Liebe-
nau lädt Mitglieder und Gäste
am kommenden Mittwoch, 4.
Oktober, um 15 Uhr zu einem
Kaffeenachmittag ins Gemein-
dehaus der Laurentius-Kir-
chengemeinde, Kirchstraße
24, ein. Als Gast wird der neue
Vikar Malte Broers erwartet.
Wer abgeholt werden möchte,
meldet sich bitte bei Carola
Kusche, Telefon (05023) 14 17,
oder Margit Schmidt, Telefon
(05023)882. DH

Kaffeenachmittag
in Liebenau

Leese. Am Mittwoch, dem
18. Oktober, lädt der DRK-
Ortsverein Leese von 16 bis
19:30 Uhr zur Blutspende im
Sport- und Kulturzentrum,
Friedrich-Ludwig-Jahn-Stra-
ße 9, ein. Alle Spenderinnen
und Spender mögen bitte
den Personalausweis und
den Blutspenderpass mit-
bringen. Im Anschluss wird
ein kleiner Imbiss gereicht.
Der Ortsverein freut sich auf
rege Teilnahme und auch auf
zahlreiche Erstspender. DH

Blutspende in
Leese

Warmsen. Unter dem Dach
eines lichten Buchenwäld-
chens in der Gemeinde Rad-
destorf folgte eine Handvoll
Naturbegeisteter dem Schlag
einer Trommel, mit dem der
Wildnispädagoge Rolf Pater-
mann sie von ihren Sitzplät-
zen zurück in die Runde rief.
Zuvor hatte jeder sich einen
Platz gesucht, um seine Auf-
merksamkeit den Schreien
der Bussarde, den Farben
der Blätter oder den Ein-
flugslöchern der Spechthöh-
len zu widmen oder einfach
nur die frische Luft zu genie-
ßen.
In Einzel- und Gruppen-

übungen spürten die Teil-
nehmenden ihrem Atem
nach, bewegten sich lang-
sam über Laub und über
Baumstämme. Die Augen im
Weitwinkelblick versuchten
sie Bewegungen, die von
links, rechts, oben oder un-
ten in ihr Gesichtsfeld traten
wahrzunehmen. „In jeder
Sekunde“, so erläuterte Pa-
termann, „nimmt unser Kör-
per circa eine Million Bit an
Informationen auf. Nur etwa
fünfzig davon werden uns
bewusst. Die restlichen Infor-
mationen gehen aber nicht
verloren, sondern bewirken
etwas in uns. Sie können,

wenn etwas Fremdes in un-
sere Umgebung tritt, viel-
leicht ein Mensch, ein Tier
oder nur das Geknister eines
Eichhörnchens, ein Gefühl
des Unbehagens hervorru-
fen. Die Fähigkeit indigener
Scouts bestand einerseits da-
rin, diese Störungen heraus-
zufiltern und andererseits so
unterwegs zu sein, dass sie
selbst keine Störungen ver-
ursachten.“
Auf so ein Niveau zu kom-

men, erfordert jahrzehnte-
lange Übung und so konnte
dieser Nachmittag im sonni-
gen Frühherbst nur ein Her-
antasten an die fast verges-
sene Kunst der Späher sein.
Die Grundübungen wurden
ergänzt durch Aufgaben, bei
denen die Teilnehmenden
intuitiv entscheiden mussten,
in welcher Himmelsrichtung
sie nach einem „verloren ge-
gangenen“ Mitglied ihrer
Gruppe suchen sollten. Auch
ging es bei einer Übung dar-
um, herauszufinden, welches
Bild gerade im Kopf des
Übungspartners präsent war.
Zum Ausklang, bei Kaffee
und Kuchen, wurden unter-
schiedliche Herangehens-
weisen an Natur besprochen
sowie das Erlebnis reflek-
tiert. DH

DerRuf der
Trommel

BUND Uchte/Warmsen hatte zu
Naturerlebnistreffen eingeladen

Die Natur erlebten Teilnehmerinnen und Teilnehmer in Raddes-
torf. FOTO: BUND UCHTE/WARMSEN

Estorf. Vom 6. bis 8. Oktober
findet der Hobby-Kunst- und
Handwerkermarkt im
Scheunenviertel Estorf statt.
Laut Veranstalter Egon Hu-
bert Rasch haben sich mehr
als 60 Aussteller angemel-
det. Auch ein Kinder- und
Familienprogramm wird es

geben mit Musik, Puppen-
theater und Bungee-Jum-
ping. Außerdem wird es
Herzhaftes sowie Süßes ge-
gen den Hunger geben. Ge-
öffnet ist am Freitag von 13
bis 18 Uhr sowie am Sams-
tag und Sonntag jeweils von
11 bis 18 Uhr. DH

Kunstmarkt im
Scheunenviertel

IN KÜRZE
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Süchtings Party-Service für je 10 Personen
Hochzeitssuppe 65 €
Saunasuppe 69 €

Gulaschsuppe 69 €
Porreekäsecremesuppe 69 €

Fleischerei Süchting
Liebenau ·Z (0 5023) 539 · www.fleischerei-suechting.de

Sie können unsere Party-Service-Angebote auch bequem
per E-Mail: info@fleischerei-suechting.de bestellen!

PARTYSERVICE 2023
Mo.–Sa. 9.00–18.30 Uhr
So. 9.00–12.30 Uhr
3.10. + 31.10 9.00–12.30 Uhr

NUR ABHOLUNG!
Wir bitten um 3 bis 4 Tage Vorbestellung
Verschiedene Fleisch- und Wurstwaren
sowie Salate auf Bestellung vorrätig!

10 kl. Schnitzel 10 Schaschlik
10 Bratcurrywürste
in Currysauce, Pellkartoffelsalat,
mit Ei, Bohnensalat f.je 10 Pers. 109 €
70er-Jahre-Büffet
Currywurst, Schaschlik, kl. Wiener, Nudel-und Kartoffelsalat,
Thüringer Mett, Käse,
gefüllte Eier, Brotkorb, Butter 149 €
Gemischte Häppchenplatte
auf Brot mit Käse, Kasseler, Schinken,
Mettwurst, Jagdwurst, Thüringer Mett,
Hackbällchen, kleine Schnitzel 75 €
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce, Ofen-
kartoffeln, Krautsalat 95 €
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nachWahl, Ofenkartoffeln 99 €
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln u. Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 119 €
Sahnegeschnetzeltes
Reis o. Kartoffeln o. Spätzle, Bohnen-
u. Krautsalat 99 €
Erbsensuppe satt
mit Würstcheneinlage 59 €

Lasagne Verdi a la Bolognese
Hirtensalat mit Schafskäse 99 €
3erlei Schnitzel
Backkartoffel, fr. Champignons, Coleslawsalat 149 €
Hähnchenbrust Natur
Zwiebel-Sahnesauce, Spätzle o. Reis, Karottensalat 119 €
Gyros überbacken
in Rotweinsauce, Butterreis, Krautsalat 119 €
Putengeschnetzeltes
Reis o. Kartoffeln o. Spätzle,
Bohnen-u. Krautsalat 109 €

20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce, Reisgemüsepfanne 119 €
Krustenbraten o. Backschinken
Bratenstücke im Ganzen, Krautsalat o.
Sauerkraut, Kartoffelbrei o. Brot 119 €
20 Schaschlik
Paprikasauce, Ofenkartoffeln, Krautsalat 119 €
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis, Krautsalat 129 €
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen u. Möhren 129 €

20 kl. R.-Rouladen 139 €
20 kl. S.-Rouladen 109 €
Prinzenbraten(Rind) 139 €
Försterbraten(Rind) 139 €
jeweils mit Beilagen nach Wahl

Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis, Zaziki,
Krautsalat, Peperoni, Zwiebelringe 119 €
Bayrisches Büfett
Haxenfleisch, Leberkäse, Weißwurst, Brathendel
Sauerkraut, Kartoffelstampf, süßer Senf 149 €

Kalt-warmes Büfett
Kasseler Braten, Sauce, Frikadellen, kl. Schnitzel, Nudel-u.
Kartoffelsalat,Mettwurst-Schinkenplatte, Brot, Butter 139 €
Sommer-Büfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Gratin, Kartoffel-, Bohnen- u. Florida-Krautsalat 139 €
XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat 149 €
Schlemmermenü
Putenbrust, Rinderroulade, Hähnchenschnitzel,
Bratensauce, Kartoffelgemüse-
pfanne, Bohnensalat 169 €
Sommer-Menü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Nachtisch 189 €
Sommer-Menü 2
Hochzeitssuppe, Schweine-und
Rinderrouladen Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 189 €
Sommer-Menü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel,
Schmorbraten, Erbsen u. Möhren,
Kartoffeln, Bohnensalat, Nachtisch 189 €

Landkreis. Schlechte Chancen
auf ein Wohnen in den eige-
nen vier Wänden: Vom Einfa-
milienhaus über das Reihen-
haus bis zur Eigentumswoh-
nung – im Landkreis Nienburg
(Weser) gibt es rund 34.000
Wohnungen, für die keine
Miete bezahlt werden muss.
Denn ihre Eigentümer nutzen
sie selbst. Die Wohneigen-
tumsquote im Kreis Nienburg
liegt damit bei rund 59,7 Pro-
zent. Das geht aus einer aktu-
ellen Regional-Analyse zum
Wohnungsmarkt hervor, die
das Pestel-Institut (Hannover)
gemacht hat.
Darin geben die Wissen-

schaftler eine eher düstere
Prognose, wenn es um das
Wohneigentum im Kreis Nien-
burg geht: In den ersten sechs
Monaten dieses Jahres gab es
nach Angaben des Pestel-In-
stituts im gesamten Landkreis
Nienburg (Weser) lediglich
144 Baugenehmigungen für
neue Ein- und Zweifamilien-
häuser.
Zum Vergleich: Im ersten

Halbjahr 2022 waren es noch
169 Baugenehmigungen. „Da-
mit ist der Eigenheimbau in-
nerhalb von nur einem Jahr
um 15 Prozent zurückgegan-
gen“, sagt Matthias Günther.
Der Leiter des Pestel-Instituts
sieht „das Wohneigentum
weiter auf der Rutschbahn“.
Um eine Kehrtwende zu errei-
chen, müsse der Staat drin-
gend ein effektives Wohnei-
gentumsprogramm auf die
Beine stellen.
„Der Traum vom eigenen

Haus, von der eigenen Woh-
nung – er platzt gerade in Se-
rie. Wenn es um das Anschaf-
fen von Wohneigentum geht,
ist auch der Kreis Nienburg
quasi in eine Schockstarre ver-
fallen“, sagt Katharina Metz-
ger vom Bundesverband Deut-
scher Baustoff-Fachhandel
(BDB), der die Wohnungs-
markt-Untersuchung beim
Pestel-Institut in Auftrag ge-
geben hat.
Nur wenige Menschen

könnten sich die eigenen vier
Wände heute noch leisten.
„Hohe Zinsen, hohe Bauland-

preise, hohe Baukosten, die
vor allem auch durch hohe
Klimaschutz-Auflagen nach
oben getrieben werden:
Wohneigentum scheitert am
Geld“, so Metzger.
Die Wissenschaftler vom

Pestel-Institut sprechen sich in
ihrer Untersuchung deshalb
für ein „Bundes-Baustartkapi-
tal“ aus. „Wer heute neu bau-
en will, der braucht vor allem
eines: günstiges Geld. Not-
wendig ist deshalb ein Bun-
des-Baudarlehen mit höchs-
tens 1,5 Prozent Zinsen als
Startkredit fürs Wohneigen-
tum. Der Staat sollte den Men-
schen den festen Niedrigzins
für 20 Jahre bieten – und das
für einen Kredit in Höhe von
bis zu 4.000 Euro je Quadrat-
meter Wohnfläche“, fordert
Wohnungsmarktforscher Mat-
thias Günther.

Dadurch ließe sich der Neu-
bau von Ein- und Zweifamili-
enhäusern, von Eigentums-
wohnungen und Reihenhäu-
sern auch im Kreis Nienburg
wieder pushen. „Mit der Ga-
rantie eines langfristig kalku-
lierbaren und günstigen Kre-
dits würde der Bund den Men-
schen die Chance geben, zu
‚Neubau-Startups‘ zu wer-
den“, so Günther.
Um mehr Wohneigentum

möglich zu machen, sei des-
halb ein mehrere Milliarden
Euro schweres Darlehenspa-
ket des Bundes notwendig.
Die bestehende, erst in diesem
Jahr neu eingeführte Wohnei-
gentumsförderung des Bundes
erklärt das Pestel-Institut für
gescheitert: Mit 350 Millionen
Euro ließe sich bestenfalls der
Neubau von 2.000 Eigenhei-
men anschieben. Das Ziel des

Bundes sollte es aber sein,
100.000 neu gebaute Eigen-
heime pro Jahr zu schaffen
und damit an frühere Kapazi-
täten bei der Bildung von
Wohneigentum anzuknüpfen.
„Außerdem geht die aktuelle
Wohneigentumsförderung der
Ampel völlig an der Lebensre-
alität vorbei: Wer sie in An-
spruch nimmt, braucht ein
niedriges Einkommen. Er
muss aber gleichzeitig genug
Geld auf der hohen Kante ha-
ben, um sich bei hohen
Grundstückspreisen und ho-
hen Baukosten einen Neubau
leisten zu können“, so Insti-
tutsleiter Matthias Günther.
„Ins Geld geht vor allem der

Energiespar-Zwang. Hier
muss der Bund einen Gang
zurückzuschalten“, sagt die
Präsidentin des Bundesver-
bandes Deutscher Baustoff-

Fachhandel, Katharina Metz-
ger. Wer heute für sein Wohn-
eigentum die Förderung vom
Bund nutzen wolle, müsse
nach dem „extrem ehrgeizi-
gen Effizienz-Standard 40“
bauen.
„Das ist aber auch extrem

teuer. Also macht es kaum ei-
ner. Der Staat muss endlich
davon wegkommen, nur ‚Su-
per-Klimaschutzhäuser‘ zu för-
dern. Denn die hohen Stan-
dards machen das Bauen rich-
tig teuer“, so Metzger. Und
das bei einer Kosten-Nutzen-
Relation, die schon rechne-
risch nicht passe.
„Das Geld, das zusätzlich

beim Neubau in den Klima-
schutz gesteckt werden muss,
holt auf Jahre hinweg keiner
beim Energiesparen mehr her-
aus“, so die BDB-Präsiden-
tin. DH

BleibtdasEigenheimnurein Traum?
Pestel-Institut: Zahl der Baugenehmigungen im Kreis Nienburg um 15 Prozent gesunken

In den ersten sechs Monaten dieses Jahres gab es nach Angaben des Pestel-Instituts im gesamten Landkreis Nienburg (Weser) lediglich
144 Baugenehmigungen für neue Ein- und Zweifamilienhäuser.l FOTO: PESTEL-INSTITUT

Marklohe. Die JAM (Jugend-
arbeit Marklohe) bietet vom
24. bis 27. Oktober wieder ei-
nen Mini-Herbstferienpass
an.
Es gibt folgende Angebo-

te: Muffins-, Butterkuchen-
und Pizza backen, Origami,
Herbstdeko basteln, Schnit-
zel-Tag und anderes. Es ist
für alle Kinder sicher etwas
Interessantes dabei, sind die
Organisatorinnen und Orga-
nisatoren überzeugt.
Wichtig: Die Kinder müs-

sen mindestens die 1. Klasse
besuchen.
Nähere Angaben zu den

Angeboten sind auf der
Homepage zu finden. Anmel-
dungen und weitere Aus-
künfte sind unter Telefon
015522/7947066 oder per
E-Mail an die Adresse ferien-
pass@jam-ini.de möglich.

Erneut Ferienpass
in Marklohe

Hildesheim/Nienburg. Mit
92 Prozent der Stimmen
wurde Jörg Hille (Oyle),
Vorsitzender der Nien-
burger FDP-Kreistagsfrakti-
on, erneut zum stellvertre-
tenden Vorsitzenden des
FDP-Bezirksverbandes
Hannover-Hildesheim ge-
wählt. Die Delegierten aus
den Kreisverbänden
Schaumburg, Hildesheim
und Nienburg sowie der
Region Hannover bestätig-
ten beim Bezirksparteitag
in Hildesheim ebenfalls die
Sozialdezernentin der Stadt
Hannover, Sylvia Bruns, mit
84 Prozent Zustimmung im
Amt der Bezirksvorsitzen-
den. Neu in den Vorstand
des größten Regionalver-
bandes der FDP Nieder-
sachsen als Beisitzer wurde
zudem Bernd Dreyer (Lee-
se, 92 Prozent) gewählt. Die
beiden Nienburger FDP-
Kreisvorsitzenden, Silke
Schröder aus Nienburg und
Marcel Schiller aus Stolze-
nau, sind weiterhin koop-
tierte Mitglieder des Be-
zirksvorstandes. DH

JörgHille
Vize-Chef

Nienburg. Die Aktionen zum
diesjährigen Selbsthilfetag,
den die Selbsthilfekontakt-
stelle des Paritätischen zu-
sammen mit den ihr angeglie-
derten Selbsthilfegruppen ge-
staltete, sind gerade erst vor-
bei, da kündigt die Einrich-

tung schon die nächste Ver-
anstaltung an.
Zunächst konnten sich Be-

sucher und Besucherinnen
des Nienburger Wochen-
marktes über die Arbeit der
aktiven Selbsthilfegruppen im
Landkreis Nienburg informie-
ren. Unterstützt wurden die
Gruppen dabei vom Walking
Act „Die Ländlichen“ der Co-
medy Hannover.
Ein paar Tage später war

„Der Tod“ im Nienburger
Kulturwerk zu Gast. Durch
ihn konnten die Selbsthilfeak-
tiven, ihre Angehörigen und
Gäste auf charmant witzige
Art erfahren, was es bedeutet,
der Gegenpart zum Klapper-
storch zu sein. Statt Eintritts-

gelder wurden Spenden für
das Hospiz Dasein und des-
sen Projekt „Sonnenstrahl“
gesammelt.
Am kommenden Freitag, 6.

Oktober, bietet ab 18.30 Uhr
der Autor und Blogger Mar-
kus Bock im Rathaus Nien-
burg eine interaktive Lesung
zum Thema „Depressionen
junger Erwachsener“ an. Er
ist selbst Betroffener und liest
und spricht über die Gefühle,
die seine Depression in ihm
auslösen, sowie über die Aus-
wirkungen dieser Erkrankung
auf sein Leben und Umfeld.
Und am Montag, 27. No-

vember, wird die freie Journa-
listin und Bloggerin Peggy
Elfmann ab 18 Uhr im Sprotte zu Gast sein, um aus ihrem Buch „Mamas Alzheimer und

Selbsthilfestelle lädt zu Lesungen ein
Nach den Aktionen zum Aktionstag organisiert der Paritätische weitere Veranstaltungen

„Die Ländlichen“ und „Der Tod“ waren auf Einladung von Heike
Albers-Germer (2. von links) und Franziska Marra (2. von rechts)
der Selbsthilfekontaktstelle in Nienburg zu Gast. FOTO: PARITÄTISCHER

Planen Sie jetzt Ihre Weihnachtsfeier
mit bis zu 40 Personen!

Weihnachtsbüfett an den Feiertagen (mittags)
Silvesterbüfett (abends)

Reservieren Sie jetzt!
Hannoversche Straße 124 · 31582 Nienburg

Telefon (05021) 4909 · www.jamas-nienburg.de

Wir bieten
Außer-Haus-

Verkauf

Täglich
MITTAGSTISCH
11.45 - 14.30 Uhr
Montag Ruhetag

HERBST

FLOHMARK
T

15.10.2023
Von 11.00 bis 16.00 Uhr

Fachmarktzentrum
Landesbergen

Überdachte
Outdoor-Verkaufsfläche

Anmeldung bis zum 14.10.2023
Ansprechpartner: Gerd Steding 05025/89277 - Marven Hockemeier 05025/89278

MITVERKAUFSOFFENEM SONNTAG

Wir freereuen uns auf Sie!

31628 Landesbergen,

Brokeloher Str. 8-12,

Tel: 05025/89260,

www.heineking-raumgestaltung.de

VON 13.00 BIS 18.00 UHR

TEPPICHBODEN • TEPPICHE • PARKETT • KORK • LAMINAT • CV-BELÄGE • LINOLEUM
TAPETEN • FARBEN • SICHT- & SONNENSCHUTZ • GARDINEN • DEKOSTOFFE

Liebenau. Die Wanderaus-
stellung „Gute Nachbar-
schaft ist…“, an der auch
das Liebenauer Quartiers-
projekt in Trägerschaft der
Samtgemeinde Weser-Aue
beteiligt ist, kann noch bis
zum 6. Oktober im Liebe-
nauer Rathaus besichtigt
werden. Es werden eine
Vielzahl an Bildern unter-
schiedlichster vom Land
geförderter Projekte aus
ganz Niedersachsen ge-
zeigt. Die vom Bündnis für
Gute Nachbarschaft und
der Landesarbeitsgemein-
schaft Soziale Brennpunkte
Niedersachsen initiierte
Ausstellung zeigt den Ide-
enreichtum und das große
Engagement, das in kleine-
ren und größeren Städten
und Gemeinden tagtäglich
für den Zusammenhalt un-
serer Gesellschaft erbracht
wird.
Zur Eröffnung der Aus-

stellung war neben Bürger-
meisterin Margit Schmidt
auch Katja Keul gekom-
men. „Gute Nachbarschaft
ist echte Lebensqualität“,
so die Staatsministerin im
Auswärtigen Amt. „Die
Menschen in Liebenau las-
sen sich nicht entmutigen,“
so Katja Keul weiter. „Sie
setzen sich auf allen Ebe-
nen kontinuierlich für Be-
nachteiligte und deren bes-
sere Integration ein.“
Dies unterstrich auch

Ortsbürgermeisterin Margit
Schmidt: „Die Ausstellung
führt uns vor Augen, mit
welchem großen Engage-
ment und hoher Kreativität
der Zusammenhalt in den
Quartieren und Dörfern ge-
lebt und somit das Mitein-
ander gestärkt wird.“
„Wir versuchen mit unse-

ren Aktionen, die Bürgerin-
nen und Bürger in die Lage
zu versetzen, gute Orte zu
entwickeln und damit eine
gute Gesellschaft zu gestal-
ten,“ lud Fachbereichsleiter
Dieter Korte zur Mitwir-
kung ein. Nähere Informa-
tionen sind bei Projektleite-
rin Marthe Nietfeld, Tele-
fon 05021/6025-193, ge-
meindeentwicklung@we-
ser-aue.de zu erhalten. DH

Gute
Nachbarn

IN KÜRZE



8 HamS Sonntag, 1. Oktober 2023 • Nr. 40. LOKALES

Nienburg. Die Bundestags-
abgeordnete Marja-Liisa Völ-
lers (SPD) lädt für Mittwoch,
4. Oktober, Bürgerinnen und
Bürger ihres Wahlkreises zur
Bürgersprechstunde in ihr
Büro in Nienburg ein. Von
11.30 bis 13.30 Uhr steht die
Politikerin allen Interessierten
im Gebäude Georgstraße 28
direkt in der Nienburger Alt-
stadt für ein persönliches
Gespräch zur Verfügung. Zur
besseren Terminplanung und
um Wartezeiten zu vermei-
den, wird um vorherige An-
meldung per E-Mail an die
Adresse marja.voellers.wk02@
bundestag.de oder unter Te-
lefon (05021) 92271 80 ge-
beten. DH

Sprechstunde
bei Völlers

Bücken. An diesem Sonn-
tag, 1. Oktober, bietet die
Kaffee und Kakao Manufak-
tur Catucho in der Zeit von
11 bis 17 Uhr ein unterhaltsa-
mes Genussprogramm in
der Kleinkunstdiele in Bü-
cken an. Aus Anlass des In-
ternationalen Tags des Kaf-
fees kann eine große Ge-
nusspalette von Kaffee- und
Espressogetränken sowie
ein reichhaltiges Kakaoan-
gebot genossen und ver-
kostet werden. Darüber hin-
aus bietet die „Offene Rös-
terei“ viel Gelegenheit, der
Entstehung der Genussaro-
men beizuwohnen. Beim
Drehen am Glücksrad kön-
nen zudem viele leckere
Überraschungen gewonnen
werden. Und schließlich lädt
das gemütliche Ambiente
zu entspanntem Austausch
in gemütlicher Runde ein,
teilen die Catucho-Betrei-
ber mit. DH

Tag des Kaffees
bei Catucho

FlexFlexLeineSolar
Balkonkraftw

erk für Wand oder Flachdac
h

890 €

Preissturz:

599€*

+ Zuverlässige Stadtwerke-Qualität und Amortisation
in nur 2 Jahren

+ Stabilste Halterung am Markt für Flachdach, Balkon
oder Wand

+ 600/800 Watt Wechselrichter APsystems EZ1

+ Spare bis zu 312,78 € pro Jahr

*Mit Rabattcode SALE40, nur bis zum 15.10.2023 bei Selbstabholung.
Normalpreis 639 € bei Selbstabholung oder 689 € inkl. Lieferung.

ProProLeineSolar
Das Komplettpaket!

Schon ab

1.619 €
Installation

inklusive

Mit Energie

vom Dach

laden?

LeineBox

SUMMERSALESUMMERSALE

Ab 17.669 € inkl. Speicher

Jetzt bestellen:

stadtwerke-neustadt.de/summersale

IN KÜRZE

Liebenau. Die Anwohner-
schaft der Ortsdurchfahrt Lie-
benau will durch Gründung
einer Interessengemeinschaft
die Wohn- und Lebensquali-
tät in der Langen Straße ver-
bessern. Über 40 Bürgerin-
nen und Bürger machten bei
der letzten Versammlung ih-
rem Ärger über Lärm, Staub
und Schmutz und teilweise
heftigen Erschütterungen
durch Schwerlast- und land-
wirtschaftlichen Verkehr Luft.
Liebenaus Rat hatte sich be-
reits einstimmig für Tempo 30
für die Ortsdurchfahrt ausge-
sprochen. Leider fehlen dafür
derzeit noch die Genehmi-
gungen.
Das Gemeinwesen- und

Quartiersprojekt unter Lei-
tung von Marthe Nietfeld
lädt für Donnerstag, 5. Okto-
ber, zu 18 Uhr in das Rathaus
Liebenau in die Ortstraße 28
zur Gründungsversammlung
ein. Ziel ist, die Interessen
der Anwohnerschaft zu bün-
deln und stärker wahrnehm-
bar zu machen. Die besonde-
ren Herausforderungen, die
das Wohnen an einer Haupt-
straße mit sich bringt, sowie
Maßnahmen zu Verbesse-

rung der Situation sollen be-
sprochen und Umsetzungs-

ideen abgestimmt wer-
den. DH

Eine Anmeldung ist per E-Mail an
marthe.nietfeld@weser-aue und

unter Telefon (0 5021) 60251 93
möglich.

Mitmachen bei IGOrtsdurchfahrt
Gründung am 5. Oktober im Liebenauer Rathaus

Ortsdurchfahrt Liebenau: Enge Straßen und Gehwege, viel Verkehr und hohe Geschwindigkeiten - jetzt will die Anwohnerschaft dagegen
mobil machen. FOTO: SG MITTELWESER

Nienburg. Im Zuge der Fort-
führung des Beteiligungsver-
fahrens für die Erstellung des
Masterplankonzeptes Klima-
schutz findet im Handlungs-
feld Nachhaltige Mobilität
(NM) am Donnerstag, 12. Ok-
tober, in der Zeit von 17 bis 21
Uhr in den Räumlichkeiten

der Volkshochschule (VHS)
des Landkreises Nienburg an
der Rühmkorffstraße in Nien-
burg, ein Workshop statt.
Vorgestellt und diskutiert

werden die bisher eingebrach-
ten und ausgearbeiteten Maß-
nahmenvorschläge in diesem
Handlungsfeld und gegebe-

nenfalls neue Vorschläge be-
sprochen. Eine Übersicht über
die bisherigen Maßnahmen-
vorschläge kann über die In-
ternetseite der Stadt Nienburg
(www.nienburg.de) in der Ru-
brik „Allgemeine Dokumente
und Dokumentationen“ einge-
sehen werden.

Eine Anmeldung ist für je-
den Einwohner und jede Ein-
wohnerin der Stadt oder als
Vertreter von zivilgesellschaft-
lichen Gruppen, Organisatio-
nen oder Unternehmen im
Stadtgebiet möglich. DH

Info Anmeldungen sind vorzu-

nehmen über die Internetseiten
der VHS Nienburg unter
www.vhs-nienburg.de unter der
Kursnummer 24A81E830. Eine
Anmeldung unter Telefon
(05021) 87215 und per E-Mail
an die Adresse p.kant@
nienburg.de ist ebenfalls mög-
lich.

MasterplanKlimaschutz:Beteiligungsformat „NachhaltigeMobilität“

Uchte. Seit Kurzem ist die
digitale Ideenkarte online.
Die Karte lädt ein, eigene
Ideen in Sachen Klima-
schutz zu kommunizieren
und auch zu kommentie-
ren. So soll eine Samm-
lung von Ideen entstehen,
die dann von der Arbeits-
gruppe „Kommunale
Nachhaltigkeit in der
Samtgemeinde Uchte“
weiter bearbeitet werden.
Durch dieses virtuelle Tool
kann sich jeder aus der
Samtgemeinde Uchte von
zu Hause aktiv am Klima-
schutz beteiligen.
„Wer allerdings kein In-

ternet hat oder lieber auf
dem klassischen Kommuni-
kationsweg unterwegs ist,
kann auch jederzeit ins Rat-
haus der Samtgemeinde
kommen. Ansprechpartner
der Samtgemeindeverwal-
tung für das Projekt „Kom-
munale Nachhaltigkeit in
der Samtgemeinde Uchte
ist Bernd Müller“, heißt es
von der Verwaltung.
Für sechs Wochen ist die

Ideenkarte „offen“: In die-
ser Zeit können Vorschläge
und Ideen auf der Karte
eingetragen und kommen-
tiert werden. Die Einträge
würden kontrolliert, somit
sei sichergestellt, dass die
Einträge sachbezogen blie-
ben, so die Verwaltung. DH

Info Die Ideenkarte ist im
Internet zu finden unter
www.ideenkarte.de/
samtgemeinde-uchte.

Ideen für
Schutz des
Klimas

Uchte lädt zum
Mitmachen ein

Anzeige
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Borstel. Für Samstag, den
10. Oktober, bietet das Co-
dierteam des ADFC seine
Dienste von 10 bis 13 Uhr
beim Fahrradgeschäft Kap-
pel und Lange in Borstel,
Hoyaer Straße 41A, an. Eine
Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Vorgelegt werden
müssen der Rechnungsbeleg
für das Fahrrad und der Per-
sonalausweis. Die Kosten be-
tragen zehn Euro, mit Pede-
lec-Akku zwei Euro mehr. Für
ADFC-Mitglieder ist die Re-
gistrierung kostenfrei. Der
Codier-Beleg kann bereits
vorab von der Seite
www.adfc-nienburg.de/code
heruntergeladen und ausge-
füllt werden. DH

ADFC codiert in
Borstel

Wietzen. Das Vorberei-
tungsteam lädt zu einem
Gottesdienst zum Thema
„Farben sammeln für den
Winter“ am 6. Oktober um 19
Uhr in die Kirche nach Wiet-
zen ein. In Anlehnung an die
Geschichte der Maus Frede-
ric aus dem gleichnamigen
Kinderbuch wird es um Fra-
gen gehen, wie: Was wärmt
mich? Was gibt mir Kraft?
Was hilft mir, schwere Zeiten
zu bestehen? Die Antworten
auf diese Fragen sucht das
Team gemeinsam mit den
Gästen des wie immer durch
moderne Lieder und eine be-
sondere Atmosphäre be-
stimmten Gottesdienstes. Die
Predigt hält Pastor Mathias
Hartewieg aus Bruchhau-
sen-Vilsen. Als musikalische
Gäste des Gottesdienstes
sind „Tito und sein Holzbein“
eingeladen. DH

„Licht in Sicht“ in
Wietzen

Nienburg. Das Reparatur-
cafè geht mal wieder auf
Tour. In diesem Jahr geht
es am Donnerstag, dem 19.
Oktober, in die Laurentius
Grundschule, Schloßstraße
10, in Liebenau . Der Ter-
min am 5. Oktober in der
VHS in Nienburg entfällt
daher.
Wie immer bieten die eh-

renamtlichen Reparateurin-
nen und Reparateure des
Diakonischen Werkes und
der Volkshochschule Nien-
burg von 17 bis 20 Uhr wie-
der ihre Hilfe für kleine Re-
paraturen in.
Besonders groß ist der

Reparaturbedarf bei den
Elektrokleingeräten und
Nähmaschinen. Aber auch
im Bereich Computer und
Handy können die Repara-
teure behilflich sein.
Für Näh- und Ausbesse-

rungsarbeiten steht eine er-
fahrene Näherin bereit, die
auch Hilfe und Anleitung
zum Stricken oder Häkeln
geben kann (Wolle und Na-
deln sind mitzubringen).
Auch Spielzeugreparaturen
können erledigt werden.
Bei allen Reparaturen

geht es den Mitarbeitenden
um Hilfe zur Selbsthilfe.
Die Besucherinnen und Be-
sucher sollen durch sach-
kundige Anleitung in die
Lage versetzt werden, in
Zukunft eigene kleine Re-
paraturen selbst durchzu-
führen.
Bei größerem Andrang

stehen auch wieder Kaffee
und Tee bereit, und auch
Gespräche untereinander
verkürzen mögliche Warte-
zeiten. DH

Reparatur-
Café in
Liebenau

IN KÜRZE

Nienburg. Die Stadt Nienburg
sucht Interessierte, die ihre
Vorschläge und Ideen für das
Sanierungsgebiet Innenstadt
einbringen wollen. Die Bürger
innen und Bürger finden sich
dafür in Arbeitsgruppen zu-
sammen, um gemeinsam das
Sanierungsgebiet Innenstadt
zu gestalten.
Die Gruppe „Fotowettbe-

werb“ hat sich bereits zusam-
mengefunden. Darüber hinaus
werden aktuell die Arbeits-
gruppen „Innenstadt 2030“
und „Gestaltung des öffentli-
chen Raums“ gebildet. Es be-
steht die Möglichkeit, weitere
Arbeitsgruppen zu bilden.
Am 9. Oktober um 18 Uhr

findet das nächste Treffen der
Arbeitsgruppe „Fotowettbe-
werb“ im Witebsk-Zimmer
des Rathauses statt. Die Ar-
beitsgruppe würde sich über
neue aktive Mitglieder, wel-
che an der Gestaltung eines
Fotowettbewerbs und Fotoka-
lenders interessiert sind, freu-
en.
Um zeitnah mit den Arbeits-

gruppen und den damit ver-
bundenen Projekten beginnen
oder fortfahren zu können, bit-
tet die Stadt Nienburg bei In-
teresse um Anmeldung zur
Teilnahme an den Arbeits-
gruppen bis zum 6. Oktober
an innenstadtsanierung@nien-
burg.de mit Angabe des Na-
mens und der Arbeitsgruppe.
Die Termine für die anderen

Arbeitsgruppen werden noch
bekannt gegeben.
Die Arbeitsgruppe „Innen-

stadt 2030“ soll sich der Erar-
beitung von Maßnahmen wid-
men, welche den notwendi-
gen Wandel der Innenstadt-

struktur von einem klassi-
schen Mittelzentrum hin zu ei-
ner lebenswerten Wohnstadt
transparenter machen und un-

terstützen. Die geplante Ar-
beitsgruppe „Gestaltung des
öffentlichen Raums“ widmet
sich der Frage, wie die Innen-

stadt als Wohn-, Arbeits- und
Aufenthaltsort attraktiver ge-
staltet werden kann.
Neue Teilnehmerinnen und

Teilnehmer sind immer will-
kommen, schreibt Nienburgs
Stadtverwaltung abschlie-
ßend. DH

Für eine bessere Innenstadt
Weitere Nienburgerinnen und Nienburger mit Ideen und Engagement gesucht

Lolita Uhlendorff und Pia Wulf von der Stadtverwaltung freuen sich über viele Teilnehmende in den Arbeitsgruppen. FOTO: STADT NIENBURG
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Rohrsen. Dank vieler Freiwil-
liger wurden auch in diesem
Jahr die Kinder in der Samtge-
meinde Heemsen mit tollen
Aktionen überrascht. Die Or-
ganisationsteams aus Haßber-
gen und Heemsen haben Alt-
bewährtes, aber auch Neues
im Programm gehabt. Zusätz-
lich hatte die Jugendpflegerin
mit einem von Jugendlichen
ausgearbeiteten Programm für
Abwechslung in den Som-
merferien gesorgt.
In Haßbergen hatte das El-

ternteam gemeinsam mit den
örtlichen Vereinen wieder vie-
le Angebote wie sportliche
Aktivitäten, unterschiedliche
Bastelaktionen, einen Beauty-
Day – der das Highlight war –
und vieles mehr auf die Beine
gestellt. Stellvertretend für das
gesamte Organisationsteam
waren Bianca Andre-Petzold
und Henrike Lausmohr zur
jährlich wieder-kehrenden
Nachbesprechung ins Rathaus
gekommen. Besonders hob
Frau Andre-Petzold hervor:
„Im letzten Jahr wurde der
Schützenverein besonders be-
dacht, dieses Jahr die Tennis-
sparte sowie der Spielmann-
zug. Wir erhoffen uns, dass die
Kinder und Jugendlichen
durch das Ferienangebot den
einzelnen Vereinen treu blei-
ben.“
Für die Schülerinnen und

Schüler der Grundschule
Heemsen waren die Hauptan-
sprechpartnerinnen vom För-
der- und Sportverein Monika
Timke und Marleen Ballnus.
Auch dort fanden etwa zwei
altersstufengerechte Aktionen
pro Woche statt. Es wurden
die bewährten Aktionen wie

unter-schiedliche Bastel- und
Sportveranstaltungen angebo-
ten, aber auch Neues, darun-
ter Basteln im Museum oder
die Besichtigung eines Wind-
rades, ins Programm aufge-
nommen. Als blei-bende Erin-
nerung von dem Projektange-
bot „Gestalten von Leinwän-

den“ kann das Kunstwerk im
Flur zwischen Schule und
Sporthalle bewundert werden.
Samtgemeindebürgermeis-

terin Bianca Wöhlke freut sich
immer wieder über das ehren-
amtliche Engagement: „Für
die Kinder in der Samtge-
meinde Heemsen ist das eine

Bereicherung, die nur durch
viele freiwillige helfende Hän-
de realisiert werden kann.“
Als Dankeschön überreichte
Bianca Wöhlke stellvertretend
für alle ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfer einen Gut-
schein von der Pizzeria Ferra-
ra in Haßbergen.

Für das nächste Jahr sind
die Planungen schon wieder
am Laufen, denn nach den
Sommerferien ist quasi vor
den Sommerferien. Wie die
Kinder, so freuen sich auch die
Organisationsteams wieder
auf ein vielfältiges und ausge-
buchtes Ferienprogramm. DH

Sie sorgten für Spaß in den Ferien
Rückblick auf Sommer-Aktionen in der Samtgemeinde Heemsen

Bianca Wöhlke, Henrike Lausmohr, Bianca Andre-Petzold, Monika Timke, Marleen Ballnus FOTO: SG HEEMSEN

Heemsen. Das Team der
Mittwochsrunde der Kirchen-
gemeinde Drakenburg-
Heemsen lädt am 4. Oktober
zu einer Erntedankfeier um
15 Uhr in das Gemeindehaus
in Heemsen ein. Bei Kaffee
und Kuchen soll in gemütli-
cher Runde Erntedank gefei-
ert werden. Gestaltet wird
dieser Nachmittag von Anna
Sehlmeyer. DH

Mittwochsrunde
feiert Erntedank

Heemsen. Am Montag, dem
6. November, gibt es endlich
wieder eine Folge von „Platt
in der Mensa“. Wie immer
soll in der Mensa der Grund-
schule Heemsen um 15.30
Uhr erst einmal ein halbes
Stündchen geschnackt und
Kaffee getrunken werdebn,
bevor es dann um 16 Uhr los-
geht mit Geschichten, Ge-
schichten und Liedern. Will-
kommen sind alle, die gerne
Platt schnacken und/oder
hören willkommen. DH

Endlich wieder
‚Platt in der Mensa‘

Haßbergen. Die SG Haßber-
gen bietet vom 7. Oktober
bis 16. Dezember einen zehn-
wöchigen Walkingkurs an; im
Wechsel sonnabends (gera-
de Woche) und sonntags
(ungerade Woche) von 14:30
bis 15:45 Uhr. Treffpunkt ist
der Parkplatz beim Tennis-
heim/Feuerwehr. Gewalkt
wird in diesem Kurs ohne
Stöcke, Walking an der fri-
schen Luft ist das perfekte
Fettstoffwechseltraining,
schreibt die SG. Anmeldung
und weitere Infos bei
Übungsleiterin Elke Lübke
unter 0176/96 654321. Für
Mitglieder ist der Kurs frei,
Nichtmitglieder zahlen 20
Euro. DH

Walken am
Wochenende

Nienburg. „Nichts bleibt für
immer still“ ist der Titel des
mittlerweile 10. Buches von
Silvia Maria de Jong. Im Han-
del zu bekommen ist das
Buch der Autorin aus Haß-
bergen ab Oktober. Eine Sig-
nierstunde findet am kom-
menden Mittwoch, 4. Okto-
ber, ab 17 Uhr in der Thalia-
Filiale an der Langen Straße
in Nienburg statt. DH

Haßbergerin
signiert 10. Buch

Rohrsen. Die Sing- und
Spielgemeinschaft Rohrsen
wird traditionell am 3. Okto-
ber um 11 Uhr den Maibaum
an der Alten Schule unter
den Klängen des Posaunen-
chores Heemsen in sein Win-
terquartier bringen. Danach
gibt es frisch zubereitete
Puffer, Apfelmus und Hot
Dogs zur Stärkung für das
Wikingerkegelturnier, das um
14 Uhr startet. Mit einer Kaf-
fee- und Kuchentafel sowie
der Siegerehrung soll dieser
Tag ausklingen. Für Essen,
Trinken und Teilnahme am
Turnier wird ein Pauschal-
preis kassiert. Auch Gäste
sind herzlich willkommen. DH

Den Maibaum
abbauen

Rodewald. Der Schützenver-
ein Rodewald u.B. lädt ein
zum Flohmarkt am 3. Okto-
ber von 11 bis 16 Uhr auf dem
Schützenplatz in Rodewald
u.B. (Schützenweg). Es gibt
ein Kuchen-Buffet und Brat-
wurst. DH

Flohmarkt in
Rodewald

IN KÜRZEIN KÜRZE

Samstag
30. Sep. 2023

10-16 Uhr

Montag
2. Okt. 2023

10-18 Uhr

Mittwoch
4. Okt. 2023

10-18 Uhr

Donnerstag
5. Okt. 2023

10-18 Uhr

Freitag
6. Okt. 2023

10-18 Uhr

Verkaufsoffener Sonntag
1. Okt. 2023 | 13 -18 Uhr

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 10.00-18.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr

Sonntag verkaufsoffen*
13.00 - 18.00 Uhr

Wahnsinns HerbstaktiWWWaaaahhhhnnnnssssiiiinnnnnnnssss HHHeeeerrrrbbbbssssttttaaaakkkkttttiiiionooonnnnnnn

75%75%
JETZT NURJETZT NUR

ZAHLENZAHLEN
* Gilt nicht für bereits getätigte Aufträgee.

25% Rabatt25% Rabatt auf alles was vorrätig ist!

Verkaufs
offener

Verkaufs
offener

SonntagSonntag

1. Oktober 2023
1. Oktober 2023

13 – 18 Uhr
13 – 18 Uhr

Ständig über 1000 Möbel zu unschlagbaren Preisen!SStttääännndddiiggg üübbeeerrr 1100000000 MMöööbbbeeelll zzuuu uunnsssccchhhllaaagggbbaaarrreeennn PPrrreeeiiissseeeennnn!!!

*Sie erhalten ggegen Vorlaageg
b
ggeeggeenn VVoorrllaaaaggee dieser Anzeige,

Di. Schautag*
3. Okt. 2023

14-18 Uhr
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www.laminatdepot.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10 - 19 Uhr · Sa 9 - 18 Uhr

Jetzt 18x · auch in: Bielefeld, Bietigheim, Bochum,
Dortmund, Duisburg, Essen, Gelsenkirchen, Hamburg,
Hamm, Iserlohn, Lippstadt, Mülheim/Ruhr, Paderborn,
Solingen, Velbert und Wuppertal

Laminat-Lager Mitte GmbH · Herforder Str. 158 · 33609 Bielefeld
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Ausgezzzzzeeeeiiiiichnet:

Faaacchhhänddlleer
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg
www.raumausstattung.de
Soziales Engagement

Sonntag ist
Schautag!

12-16 Uhr
keine Beratung u. kein Verkauf
außerhalb der gesetzlichen
Ladenöffnungszeiten!

Hannover
am A2 Center · Varrelheide 204

Porta Westfalica
Erbeweg 3

kostenlos
Fußleiste + Dämmung

Kommen Sie vorbei: riesige Auswahl . großartige Beratung
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BoDomo Laminat (7620)
Dekor Freispitz Eiche
● Strapazierfähig
● Einfach zu verlegen
● Abriebklasse AC 3
● 7 mm Stärke / NK 31
● 10 Jahre Garantie

Unser
Verkaufspreis, €/m2 13.99
PE-Dämmung
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles zusammen:18.73
unser Preis €/m2

13.999913.13.

9.9999einschließlichPE-Däm
mung

und Fuß
leiste

Sie zahlen nur €/m
2

Bachtel Eiche
(7622)

Unser
Verkaufspreis, €/m2 27.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles zusammen:33.40
unser Preis €/m2

27.9999
Rigid-Vinyl (5237)
Dekor Brantford caramel
● Integrierte Dämmung
● Authentische Haptik und Optik
● Strapazierfähig und langlebig
● 5,0 mm Stärke / NK 32
● 10 Jahre Garantie

27.27.27.27.

24.9924.9999einschli
eßlich

Dämmun
g und

Fußleist
e

Sie zahlen nur €/m
2

Brantford fire
(5240)

Aktionszeitraum bis 17.10.23 bzw. nur solange Vorrat reicht. Preise gelten nur bei sofortiger Mitnahme!

Ströhen. Zum ersten Mal ver-
anstalten die zoologischen
Einrichtungen in Niedersach-
sen am 14. und 15. Oktober
die „Niedersächsischen Zoota-
ge“. An diesen Tagen erken-
nen die Zoos die Jahreskarten
der jeweils anderen mitma-
chenden Einrichtungen an.
Wer also im Besitz einer Jah-
reskarte eines der teilnehmen-
den Zoos ist, hat an diesen Ta-
gen auch freien Eintritt in den
anderen teilnehmenden Ein-
richtungen.
Von der Küste bis zum Harz,

von der niederländischen
Grenze bis vor die Tore Ham-
burg s sind verschiedene Zoos,
Tierparks, Wildparks und Co.
dabei, auch die Botanika in
Bremen nimmt teil. Über das
ganze Land verteilt können
die Zoofans an diesen beiden
Tagen die Vielfalt der Zoos in
Niedersachsen kennenlernen
und sich über die Arbeit der
Zoowelt informieren.
Auch der Tierpark Ströhen

nimmt teil. „Wir freuen uns für
unsere treuen Stammkunden,
dass sie an den Niedersächsi-
schen Zootagen nun auch an-
dere Parks kennenlernen kön-
nen. Ebenso freuen wir uns
über den Besuch aus dem
ganzen Land,“ so Dr. Nils Is-
mer vom Tierpark Ströhen.
Mit den Niedersächsischen

Zootagen wollen die zoologi-
schen Einrichtungen im Land
nicht nur ihren Stammgästen
einen besonderen Mehrwert
bieten. Die Zoogemeinschaft
will auch auf die Wichtigkeit
der Arbeit der Zoos aufmerk-
sam machen.
Die Zoos haben eine im-

mens wichtige Aufgabe, ein

wohnortnahes und nieder-
schwelliges Erholungs- und
Bildungsangebot insbesonde-
re für Kinder anzubieten, so
die Vertreter der niedersächsi-
schen Zoos.

Jede Einrichtung betont auf-
grund seiner Größe und Aus-
richtung unterschiedliche
Schwerpunkte in den Berei-
chen Arten- und Naturschutz,
Bildung und Forschung. Auf-

gaben, die angesichts der
weltweiten Biodiversitätskrise
von entscheidender Bedeu-
tung sind.
„Deshalb begeistern wir mit

unserem hautnahen Tiererleb-

nis die Artenschützer von mor-
gen“, so die niedersächsischen
Zoos.
„Denn nur wer Tiere kennt,

wird Tiere schützen,“, heißt es
abschließend. DH

FreierEintritt fürZookarten-Inhaber
Niedersächsische Zootage am 14. und 15. Oktober auch im Tierpark Ströhen

Asiatische Elefanten im Tierpark Ströhen: Zookarten-Inhaber können sie am 14. und 15. Oktober kostenlos bestaunen. FOTO: TIERPARK STRÖHEN

Rehburg-Loccum. Am
Sonntag, 8. Oktober, findet
in Bad Rehburg ein öffentli-
cher Promenadenspazier-
gang entlang der histori-
schen Promenadenwege
statt.
Zur Blütezeit des Königli-

chen Kurbades gehöre das
Promenieren in den Wäl-
dern um Bad Rehburg zu
einem Kuraufenthalt dazu.
Der hannoverschen Aristo-
kratie, die gerne den Ort
besuchte, ist es zu verdan-
ken, dass dort kunstvoll ge-
staltete Wege angelegt
wurden.
Bei einem Promenaden-

spaziergang wandeln die
Gäste entlang an histori-
schen Ruheplätzen und er-
fahren einiges über die An-
gehörigen des Welfenhau-
ses denen die Plätze gewid-
met sind.
Treffpunkt ist um 15 Uhr

in Bad Rehburg vor der
Wandelhalle, Friedrich-
Stolberg-Allee 4.
Die Kosten pro Person:

betragen fünf, ermäßigt
drei Euro. Die Zahl der
Teilnehmenden ist auf 20
Personen begrenzt.
Um Anmeldung bei der

Tourist-Information wird
gebeten. Kurzentschlosse-
ne können aber bei der
Tourist-Information nach-
fragen und hinzukommen.
Nähere Informationen

gibt es bei der Tourist-In-
formation Rehburg-Loc-
cum, Telefon 05037/300060.

Info Diese Gästeführung kann
auch gerne von Gruppen zu
gesonderten Terminen ge-
bucht werden.

Auf den
Spuren des

Adels
Hoysinghausen. Das Saft-
mobil kommt nach Hoy-
singhausen: Am Dienstag,
3. Oktober, ab 10.30 Uhr
findet am Dorfgemein-
schaftshaus in Hoysinghau-
sen das alljährliche Apfel-
fest statt. Es gibt Leckerei-
en vom Grill, kalte Geträn-
ke an der Theke und hei-
ßen Apfelsaft aus dem „He-
xenkessel“. Angeboten
werden auch Cocktails
rund ums Thema Apfel,
Kaffee und selbstgebacke-
ne Torten und Kuchen. Alle
Leseratten können beim
Bücherbasar neue Lektüre
erwerben.
Vor Ort ist das Saftmobil

der Familie Wege, um aus
mitgebrachtem Obst mit ei-
ner mobilen Obstsaftpresse
naturreinen Saft herzustel-
len. Die Säfte vom eigenen
Obst sind frei von Zusatz-
stoffen und somit besonders
wertvoll für die Gesund-
heit. Durch Erhitzen wird
der Saft haltbar gemacht
und anschließend in das
praktische „Bag in Box“-
System abgefüllt.
Anmeldungen sind nicht

zwingend erforderlich, aber
sinnvoll. Für Rückfragen
steht Familie Wege unter
Telefon (05763) 2516 zur
Verfügung. Weitere Infor-
mationen sind auch der
Homepage www.uchter-
saftmobil.de zu entnehmen.
Für all diejenigen, die

selbst kein Obst mitbrin-
gen, ist auch (nur) Zu-
schauen bei Gesprächen
interessant, die Kinder kön-
nen zeitgleich auf dem an-
liegenden Spielplatz to-
ben. DH

Apfelfest
wird

gefeiert
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Düdinghausen. Hervorragen-
des Wetter und ausgezeichne-
te Bodenverhältnisse prägten
den Kreisentscheid im Leis-
tungspflügen, der jetzt in Dü-
dinghausen durchgeführt wur-
de. Auszubildende aus den
landwirtschaftlichen Berufen
und junge Landwirtinnen und
Landwirte waren in den Diszi-
plinen Dreh- oder Beetpflug
gefordert.
Steyerbergs Pastorin Angela

Thies eröffnete den Wettbe-
werb mit einer plattdeutschen
Andacht, in der sie den Pflug
und die Ernte in den Mittel-
punkt stellte: „Mit Plöögen un
mit Seien leggt wi di Saat int
Land, doch wat dor steiht to
meihen, dat kummt ut Gott sin
Hand.“
Ortsbürgermeister Uwe

Sandmann erinnerte in seiner
Begrüßung daran, wie vor 900
Jahren die ersten Äcker in Dü-
dinghausen mit dem Ochsen
bestellt wurden. Heute sei das
Pflügen immer noch angesagt
– mit moderner Technik. Diese
locke heute die jungen Leute
zum Kreisleistungspflügen.
Sein Dank galt Landwirt Tor-
ben Siedenberg, der zum wie-
derholten Male eine tolle Ver-
anstaltung mit zahlreichen
Ausstellern und buntem Rah-
menprogramm auf die Beine
stellte.
Die 30 Teilnehmerinnen und

Teilnehmer konnten dann
nach dem Startschuss bei opti-
malen Bedingungen ihre Fur-
chen auf dem Acker ziehen
und bewiesen ein gutes Auge
und Präzision auf den rund
2.000 Quadratmeter großen
Beeten.
„Nicht schnell sein, sondern

genau sein“, lautete der Ap-
pell von Hans-Werner Heide-
mann, der als oberster Wer-
tungsrichter mit seinen ehren-
amtlichen Juroren über die
Podestplätze entschied.
Nur wer die 22 Zentimeter

Furchentiefe beachtete, den
Pflug an den richtigen Stellen
ein- und aussetzte und somit
ein gleichmäßiges Pflugbild

erreichte, hatte Chancen auf
den Sieg und das Weiterkom-
men zum Landesentscheid.
Der Sieger in der Kategorie

Beetpflug hieß am Ende – wie
im Vorjahr – Erik Siedenberg
aus Steyerberg, der Hendrik
Nuttelmann, Steyerberg, und
Jan Gähler, Eystrup, auf die
Plätze verwies.
Mit dem Drehpflug siegte

Hagen Siedenberg, Steyer-
berg, vor Hergen Feegel, Pe-
tershagen, und Enno Brandes,
Bad Münder.
Bei der abschließenden Sie-

gerehrung hob Kreislandwirt
Tobias Göckeritz das Engage-
ment der ehrenamtlichen
Richter und des Teams der Be-
rufsbildenden Schulen Nien-
burg hervor, die einen rei-

bungslosen Ablauf und eine
faire Beurteilung ermöglich-
ten.
„Wir hatten noch nie so vie-

le Sponsoren, die unseren jun-
gen Leuten diesen großartigen
Wettbewerb ermöglichen“,
sagte er.
Sein besonderer Dank galt

der Werner-Ehrich-Stiftung,
die die Ausbildung junger

Menschen in Ausbildung und
Sport fördert.
„Ehrich war ein Nienburger

Kaufmann, dem das Wohl jun-
ger Menschen am Herzen
lag“, betonte Göckeritz. Mit
Unterstützung der Stiftung
wurde es Vorjahressieger Erik
Siedenberg unter andrem er-
möglicht, Schlepper und Pflug
zum Bundesentscheid nach
Bayern zu überführen.
Mit Preisen, Geld- und

Sachspenden unterstützten
die folgenden Unternehmen,
Institutionen und Personen
das Kreisleistungspflügen:
Newtec, Heiligenfelde; Dirk
Busse, Heidhausen; Eike Kru-
se, Huddestorf; Bernd Potthoff;
Raiffeisen-Warengenossen-
schaft Niedersachsen Mitte
e.G.; OBI Markt Nienburg;
Twachtmann Viehhandel, Lo-
he; Tierärztliches Gesund-
heitszentrum; Birte Drechsler;
Weser-Bio Gemüse; Rene
Riesner; Strahmann Potato
GmbH; Witte GbR; Viehver-
marktung Aller-Weser-Hunte;
Jörg Stahl; Sigi Buhl; Michael
Kortsch; Karsten Reckeweg
GmbH; Christian Rohlfs; Bio-
gas Steyerberg; Tober e.K.
Versicherungen, Doerpverein
Dueenhusen; Bernd Potthast;
Avacon Netz; Interzero PP
GmbH; Daniel Retzlass; Raiff-
eisen Viehverbund; Werner-
Ehrich-Stiftung; Dress Agrar-
handel; Heiko Hasberg; Fried-
helm Malte-Philipp Rohlfing;
Böseler Qualitätsfleisch;
Volksbank Niedersachsen-
Mitte eG; Landvolk Service
GmbH; Helmut Zöllner; Spar-
gelhof Nuttelmann sowie Saa-
tenunion und frischli aus Reh-
burg. DH

Das Pflugbild ist entscheidend
Nienburger Kreisentscheid im Leistungspflügen / Siedenberg-Brüder Hagen und Erik auf Platz 1

Das Foto zeigt Kreislandwirt Tobias Göckeritz mit Enno Brandes, Hergen Feegel, Hagen Siedenberg, Erik Siedenberg, Hendrik Nuttelmann,
Jan Gähler und Hans-Werner Heidemann (von links). FOTO: TIM BACKHAUSDeblinghausen. Der Heimat-

verein Deblinghausen lädt für
Sonntag, 1. Oktober, zum
Erntedankgottesdienst in
den Schafstall in Deblinghau-
sen ein. Um 12 Uhr steht ein
plattdeutscher Gottesdienst
mit Pastorin Angela Thies auf
dem Programm. Erntedank-
gaben für den Altar können
am Samstag bei Werner Eß-
müller abgegeben wer-
den. DH

Erntedank in
Deblinghausen

Loccum. „Alle, die auf
Kreuzfahrt fahren, müssen
nicht Männer mit Bärten
sein“, sagt Burkhard West-
phal, Pastor der Landeskir-
che Hannover aus Nienburg.
Der Vertretungspastor ist in
der Vakanzzeit in Loccum
und Wiedensahl eingesetzt.
Am Mittwoch, dem 4. Okto-
ber, um 9.30 Uhr kommt er
zum Männerfrühstück ins
Gemeindehaus nach Loc-
cum. Er gestaltet anhand
von Digitalbildern einen
Vortrag zum Thema: „Was
macht ein Pastor an Bord
eines Kreuzfahrtschif-
fes?“ DH

Bordpastor beim
Männerfrühstück
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Bad Wildungen genießt
weltweit einen hervor-

ragenden Ruf. Die zahl-
reichen Heilquellen und
das milde Reizklima bieten
ideale Voraussetzungen
für einen erfolgreichen
Kuraufenthalt. Entspannen
Sie sich beim Spaziergang
durch Europas größten
Kurpark oder beim Ein-
kaufsbummel durch die
malerische Altstadt mit
ihrer prächtigen Bäderar-
chitektur aus Gründerzeit,
Jugend- und Bauhausstil.
Sein vielfältiges Gesund-
heits-, Kultur-, Sport- u.
Freizeitangebot macht Bad
Wildungen zu einem at-
traktiven Ziel für Ihre Kur-
reise.

Sie wohnen im Gesund-
heitszentrum Helenen-

quelle direkt am Kurpark
und nur wenige Schritte

von der Flaniermeile Brun-
nenallee entfernt. Mit jahr-
zehntelanger Erfahrung
im mediz. Sektor ist das
Gesundheitszentrum auf
die Behandlung von Ver-
schleißerkrankungen des
Bewegungsapparates,
chronische Erkrankungen
und psychosomatische
Funktionsstörungen spe-
zialisiert.
Wählen Sie eines dieser
Anwendungspakete:
• Fit im Alltag
• Traditionelle Chinesi-
sche Medizin (TCM)
• Arthrose
• Wintersonne (Licht-
therapie)**
**Nur im Februar, März und November
buchbar.
***Die Kurtaxe (2,60 € p. P./Tag)
ist vor Ort zu zahlen.
Es gelten die allgemeinen Reisebedingun-
gen des Reiseveranstalters CUP Touristic
GmbH, Marcusallee 7a, 28359 Bremen.

Kurreise Bad Wildungen
INKLUSIVE VOLLPENSION UND ANWENDUNGSPAKET NACH WAHL

8 Tage | Anreise mittwochs
ab sofort - 29.11.2023*

Eingeschlossene Leistungen:
• Hin-/Rückreise im CUP VITAL Service-
Taxi inkl. Haustürabholung & Kofferservice

• 7 x Übernachtungen im Gesundheitszen-
trum Helenenquelle inkl. Frühstücks- und
Abendbuffet, 6 x Mittagsbuffet, Tee zu den
Mahlzeiten

• Aufnahme/Eingangsgespräch durch mediz.
Abteilung mit individuellem Therapieplan

• Anwendungspaket nach Wahl
• Nutzung Hallenbad, Wassertretbecken,
Fitnessraum & Koordinationsparcours

• Fachvorträge und Sprechstunden der Ärzte,
Heilpraktikerin und Diätassistentin

• Nutzung Bad Wildunger Stadtbusse, teilw.
freier Eintritt in Kurkonzerte u. städtische
Museen im Rahmen der Kurkarte***

• u. v. m.

Der bekannteste Kur-
ort Deutschlands

liegt an der fränkischen
Saale und gehört zum
UNESCO-Welterbe. Das
Bild der Stadt wird vor al-
lem durch die prächtigen
Parks und die prunkvol-
len historischen Bauten
geprägt. Hier stechen der
Kurpark mit Wandelhalle
und Regentenbau sowie
die Bayerische Spielbank
hervor. Mit dem CUP VI-
TAL-Service-Taxi reisen
Sie ganz bequem von
Zuhause ins Hotel und
zurück!

Das 4-Sterne-Parkho-
tel CUP VITALIS be-

geistert seine Gäste mit
seinem einladenden Am-
biente, der traumhaften
Aussicht auf Bad Kissin-
gen und die umliegenden
Wälder, seinem großen

SPA und Sportbereich
sowie der weitläufigen
Parkanlage, die es um-
gibt.

Der Eintritt in das neue
Solebad ist als High-

light bereits in allen An-
wendungspaketen ent-
halten.
Wählen Sie eines dieser
Anwendungspakete:
• SALZLUFT – Atemwege
immunisieren
• WÄRME – Arthrose
lindern
• VITAL & AKTIV – fit
bleiben
• RELAX – Seele baumeln
lassen

**Die Kurtaxe (3,90 € p. P./Tag) ist vor Ort
zu zahlen.
Es gelten die allgemeinen Reisebedingun-
gen des Reiseveranstalters CUP Touristic
GmbH, Marcusallee 7a, 28359 Bremen.

Wellnessreise Bad Kissingen
INKLUSIVE HALBPENSION UND ANWENDUNGSPAKET NACH WAHL

8 Tage | Anreise montags
ab sofort - 18.12.2023*

Eingeschlossene Leistungen:
• Hin-/Rückreise im CUP VITAL-Service-
Taxi inkl. Haustürabholung & Kofferservice

• 7 Übernachtungen im Parkhotel CUP
VITALIS inkl. Frühstücks- und Abendbuffet,
6 x Mittagssnack

• Tischweine, Kaffee, Tee und Wasser zum
Abendessen bis 20:30 Uhr

• Anwendungspaket nach Wahl
• Nutzung Schwimmbad mit 20m Sport-
becken, 33°C warme VITAL-Quelle,
Saunalandschaft und Fitnessstudio

• Wasser- und Rückengymnastik, wechselnd
• 2 x wöchentlich Unterhaltungsabende
• Gästebetreuung im Haus
• Nutzung aller Stadtbuslinien sowie freier
Eintritt in die Konzerte des Kurorchesters
im Rahmen der Kurkarte**

• u. v. m.

Reisepreise pro Person

Doppel-/Einzelzimmer ab €1.028,-
Der hier angegebene „ab“ Reisepreis gilt für Termine im
Dezember. Andere Termine gegen Aufpreis.

*Alle Reisetermine auf Anfrage nach Verfügbarkeit.

Kur- & Wellnessreisen
• inkl. Haustürabholung

• Keine Stornokosten
bis 30 Tage vor Reisebeginn

• ausgewählte Reisetermine
ohne Einzelzimmer-Zuschlag

© AdobeStock - Rido

© PRO/STYLE Bad Kissingen © Gesundheitszentrum Helenenquelle

© Foto Pfeil

Fordern
Sie weitere

Informationen
an!

Reisepreise pro Person

Doppel-/Einzelzimmer ab €814,-
Der hier angegebene „ab“ Reisepreis gilt für den Termin
22.11. - 29.11.2023 mit ausgewählten Paketen. Andere
Termine/Anwendungspakete gegen Aufpreis.

*Alle Reisetermine auf Anfrage nach Verfügbarkeit.

LLLeeessseeerrrrrreeeiiisen Buchungshotline: 0571 / 882 88 (Mo. - Fr.: 111000 - 111666 UUUhhhr)))

Alle Leserreisen sind auch online über www.media-reisen.de buchbar!

Haßbergen. An diesem
Sonntag feiert die Kirchen-
gemeinde Haßbergen Got-
tesdienst zum Erntedankfest
um 15 Uhr in der Marienkir-
che. Nach dem Gottesdienst
lädt die Gemeinde zu Waffel,
Kaffee und Kuchen ins Ge-
meindehaus. Im Gottesdienst
verabschieden wird zudem
Küsterin Lydia Adrian verab-
schiedet. DH

Gottesdienst am
Nachmittag

IN KÜRZE
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Zumgemütlichen Frühstückmit netten Gesprächen traf sich eine
Gruppe des VdK-Ortsverbandes Uchte im Bauerncafe Brinkort in
Warmsen. Der Verein animiert zum Dabeisein: „Wenn auch Sie Inter-

esse haben den VdK kennenzulernen, rufen Sie gerne
den Vorsitzenden des Orstvereins an.“ Das ist Jürgen Meier, erreich-
bar unter Telefon (0170)3235492. FOTO: VDK

Nach einem erfolgreichen, ausverkauften Neustart des Ü60-Mu-
sik- und Tanzcafés im April dieses Jahres lädt der Seniorenbeirat
der Stadt Nienburg erneut zu diesem Event ein. Die Veranstaltung
findet am 26. Oktober ab 15.30 Uhr im „Restaurant am Bürgerpark“
statt. Einlass ab 14.30 Uhr. Für die Gestaltung des Nachmittags
wurde wieder der Musiker Oliver Kent engagiert. Die Eintrittskarten
kosten zehn Euro und bei Vorlage des Nienburg-Passes fünf Euro.

Die Karten sind an der Theaterkasse im Stadtkontor am Kirchplatz
ab dem 2. Oktober erhältlich. Kaffee und Kuchen sind inklusive.
Dank der finanziellen Unterstützung von der Stadt Nienburg und
Avacon ist die Veranstaltung in Zusammenarbeit mit dem Verein
„Unser Nordertor“ möglich. Für Rückfragen steht der stellvertre-
tende Vorsitzende des Seniorenbeirats Kurt Sziegat unter Telefon
(05021) 6 1534 gerne zur Verfügung. FOTO: SZIEGAT

Tanzcafé für Seniorinnen und Senioren

Zu einem Fahrradausflug hatte der Vorstand des Gehannfors Hof ein-
geladen. Sie führte über Mindenerwald, mit Pause am Badesee, in
Richtung Hartum. Dort waren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu
Gast beim Heimatverein. Wer wollte, konnte an einer Führung durch

das Gefängnis und das Heimathaus Hartum teilnehmen. Anschließend
wurden die Mitglieder mit Kaffee und Kuchen verwöhnt, bevor es
wieder in Richtung Heimat ging. Abends ließ die Gruppe den Tag mit
gutem Essen ausklingen. FOTO: GEHANNFORSHOF

Mit dem Fahrrad zum Gefängnis gefahren
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KULTUR

Sonntag, 01.10.
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 10 bis 17
Uhr, Romantik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4A
Verden (Aller)
Sonderausstellung: Urpferd 2.0 - Ei-
ne Reise zum Beginn unserer Welt,
10 bis 17 Uhr, Pferdemuseum, Holz-
markt 9
Wiedensahl
Ausstellung: Heimgekehrt - Farbige
Schätze Wilhelm Buschs, 11 bis 17
Uhr, Wilhelm-Busch-Geburtshaus,
Hauptstraße 68a
Wilhelm-Busch - Ausstellung zum
Spätwerk: Geheimnisvolle Kleinstar-
beit, 11 bis 17 Uhr, Museum im Alten
Pfarrhaus, Hauptstraße 89
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Faslem-
Haus, Biedermeiergarten, Lapidari-
um, 14 bis 17 Uhr, Leinstraße 4 und
48
Liebenau
Altsachsen-Ausstellung, 14 bis 18
Uhr, Verein Rauzwi, Lange Straße 50
Rehburg-Loccum
Weltladen im Torhaus, 14 bis 17 Uhr,
Kloster Loccum, Kloster 2, Loccum
Stolzenau
Heimat- und Puppenmuseum, 14 bis
17 Uhr, Schulstraße 5
Wiedensahl
Sonderführung: Wilhelm Busch &
Ernte Dank, 14 Uhr, Wilhelm-Busch-
Geburtshaus, Hauptstraße 68a
Hoya
Ausstellung 400 Jahre Bürgerschie-
ßen in Hoya, 15 bis 18 Uhr, Heimat-
museum, Im Park 1
Museumsdruckerei, 15 bis 18 Uhr,
Lindenallee 2
Rehburg-Loccum
Heimatmuseum, mit Kaffeestube, 15
bis 18 Uhr, Auf der Bleiche 2, Reh-
burg
Rodewald
Heimatmuseum, 15 bis 17 Uhr, Dorf-
straße 3
Uchte
Skulpturen aus Holz von Marga Fal-
kenhagen, 15 bis 17 Uhr, Bürgerhaus,
Färberplatz 1
Montag, 02.10.
Nienburg
Kulturwerk/Kommunales Kino: Clo-
se, 19.30 Uhr, Filmpalast, Brücken-
straße 10
Dienstag, 03.10.

Museum Fresenhof, Quaet-Faslem-
Haus, Biedermeiergarten, Lapidari-
um, 10 bis 17 Uhr, Leinstraße 4 und
48
Eystrup
Industriedenkmal Senffabrik Le-
mann mit Motorradmuseum, 13.30
bis 16.30 Uhr, Alexanderweg 75
Nienburg
Stadtbibliothek: Öffentliches Bilder-
buchkino, 15 bis 15.30 Uhr, Der Post-
hof, Georgstraße 22
Circus Piglet und Monsieur Momo
feiern Zehnjähriges, 16 Uhr, Festwie-
se, Luise-Wyneken-Straße 2
Mittwoch, 04.10.
Liebenau
Altsachsen-Ausstellung, 14 bis 18
Uhr, Verein Rauzwi, Lange Straße 50

Dieser Ausgabe – oder Teilen
davon – liegen Prospekte fol-
gender Firmen bei:

Aldi
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Heka
Jawoll
Jysk
K+K Kienast
Lidl
Marktkauf
Media Markt
Möbel Boss
My Shoes
net services
Netto
Neue Apotheke
Penny
Porta Möbel
Rats-Apotheke
Raiffeisenmarkt
Reindach
Repo
Schuhpark
Thomas Philipps
Vivas Apotheke
WEZ
XXXLutz

BEILAGEN

Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
Polizei
Telefon 1 10
Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon (05021)
1 9222
Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
Krankenhaus Nienburg:Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21
Uhr, Mittwoch, Freitag 18 bis 21
Uhr, Samstag, Sonntag 9 bis 12
und 18 bis 21 Uhr
Krankenhaus Stolzenau: Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19 bis
20 Uhr, Mittwoch, Freitag 18 bis
20 Uhr, Samstag, Sonntag 9 bis
11 und 18 bis 20 Uhr
Nienburger Frauenhaus:
05021-2424

Augenarzt
zu erreichen unter Telefon 116 117;
Sprechstunden 10 bis 16 Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr
Nienburg:
Jan-Philipp Schwäbe, Nienburg,
Große Drakenburger Straße 7
(05021) 600360
Südkreis:
Karin Brandt, Warmsen, Bohn-
horster Straße 2 (05767) 343

Apotheken
Nienburg: Hansa-Apotheke,
Hansastraße 3
Hoya/Asendorf: Storchen-Apo-
theke, Verden, Plattenberg 57
Steyerberg/Liebenau/Stolze-
nau/Rehburg-Loccum/Uchte:
Markt-Apotheke, Rehburg, Heid-
torstraße 10

NOTDIENSTE

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

TIPPS + TERMINE

Filmpalast Nienburg
(05021) 3800
A Haunting In Venice Sa: 17.00 /
19.45 Uhr; So: 11.00 / 17.00 /
19.45 Uhr; Barbie Sa: 16.45 /
19.45 Uhr; So: 17.15 Uhr; Elemen-
tal Sa: 14.30 Uhr; So: 14.30 Uhr;
Enkel für Fortgeschrittene Sa:
19.45 Uhr; So: 17.00 / 20.00 Uhr;
Insidious: The Red Door Sa:
22.45 Uhr; Meg 2: Die Tiefe Sa:
14.30 / 17.00 Uhr; So: 14.15 /
14.30 Uhr; Miraculous: Ladybug
& Cat Noir - Der Film Sa: 14.30
Uhr; So: 14.40 Uhr; Oppenhei-
mer So: 11.00 Uhr; Paw Patrol:
Der Mighty Kinofilm Sa: 14.30 /
17.15 Uhr; So: 11.00 / 14.30 / 17.15
Uhr; Ponyherz Sa: 14.30 Uhr; Re-
tribution Sa: 22.45 Uhr; Sophia,
der Tod und ich Sa: 14.30 Uhr;
So: 11.00 / 14.30 Uhr; The Crea-
tor Sa: 14.30 / 16.45 / 19.45 /
22.30 Uhr; So: 11.00 / 14.30 /
17.00 / 19.45 Uhr; The Equalizer
3 - The Final Chapter Sa: 22.45
Uhr; The Expendables 4 Sa:
20.00 / 22.45 Uhr; So: 20.00
Uhr; The Nun II Sa: 17.00 / 19.45
/ 23.00 Uhr; So: 17.00 / 20.00
Uhr; Trauzeugen Sa: 22.45 Uhr;
So: 11.00 / 20.00 Uhr; Wochen-
endrebellen Sa: 14.30 / 17.15 /
20.00 / 22.30 Uhr; So: 11.00 /
14.30 / 17.15 / 20.00 Uhr

Filmhof Hoya
(04251) 2336
A Haunting In Venice Sa: 19.30
Uhr; So: 17.45 Uhr; Enkel für
Fortgeschrittene Sa: 17.30 Uhr;
So: 11.00 Uhr; Neue Geschichten
vom Franz Sa: 15.30 Uhr; So:
16.15 Uhr; Paw Patrol: Der
Mighty Kinofilm Sa: 15.00 / 17.15
Uhr; So: 14.00 / 15.00 Uhr; So-
phia, der Tod und ich So: 13.00
Uhr; The Expendables 4 Sa:
20.00 Uhr; So: 18.15 Uhr; Wo-
chenendrebellen Sa: 15.00 /
17.30 / 20.00 Uhr; So: 15.15 /
17.30 Uhr

Filmpalast Sulingen
(04271) 5490
Barbie Sa: 17.00 Uhr; Elemental
Sa: 14.45 / 16.15 Uhr; So: 14.45
Uhr; Paw Patrol: Der Mighty Ki-
nofilm Sa: 14.30 / 17.15 Uhr; So:
14.30 / 17.15 Uhr; Retribution So:
17.30 Uhr; Sophia, der Tod und
ich So: 20.00 Uhr; The Equalizer
3 - The Final Chapter Sa: 20.45
Uhr; The Expendables 4 Sa:
18.30 / 20.00 Uhr; So: 17.30 /
20.00 Uhr; The Nun II Sa: 19.45
Uhr; So: 20.00 Uhr; Wochenend-
rebellen Sa: 15.00 / 17.15 / 17.30
/ 20.00 Uhr; So: 14.30 / 17.00 /
20.00 Uhr

Kinocenter Stadthagen
(05721) 923955
Barbie So: 17.45 Uhr; Elemental
So: 16.00 Uhr; Meg 2: Die Tiefe
Sa: 17.30 Uhr; Ponyherz So:
16.00 Uhr; The Equalizer 3 - The
Final Chapter Sa: 19.30 Uhr; The
Expendables 4 So: 19.45 Uhr;
The Nun II Sa: 19.30 Uhr; So:
17.45 Uhr; Wochenendrebellen
Sa: 17.30 Uhr; So: 17.45 Uhr

IN DEN KINOS

Nienburg (Wesavi)
Badelandschaft:Montag bis
Freitag 7 bis 20 Uhr / Sonn-
abend 11 bis 19 Uhr / Sonntag,
Feiertag 8 bis 18 Uhr, Relaxbe-
cken:Montag bis Freitag 8.30
bis 20 Uhr / Sonnabend 11 bis 19
Uhr / Sonntag, Feiertag 9 bis 18
Uhr, Saunalandschaft:Montag
Damensauna 10 bis 21 Uhr /
Dienstag bis Sonnabend 13 bis 21
Uhr / Sonntag, Feiertag 10 bis 18
Uhr
Liebenau
Hallenbad:Montag 6.30 bis 7.30
Uhr / Dienstag, Mittwoch und
Freitag 6.30 bis 7.30 Uhr, 15 bis
20 Uhr / Samstag 7.30 bis 11 Uhr,
13 bis 17 Uhr / Sonntag 8 bis 13
Uhr
Rehburg
Hallenbad: Dienstag bis Don-
nerstag 13 bis 21 Uhr / Freitag 7
bis 22 Uhr / Samstag 7 bis 18
Uhr / Sonntag 8 bis 17 Uhr
Steimbke
Hallenbad: / Dienstag, Mitt-
woch u. Freitag 14.30 bis 20 Uhr
/ Samstag 14 bis 19 Uhr / Sonn-
tag 8 bis 13.30 Uhr
Warmsen
Sauna:Montag Herren 15 bis
21.30 Uhr / Dienstag Damen 15
bis 20 Uhr / Mittwoch für Alle 15
bis 21.30 Uhr / Donnerstag Da-
men 15 bis 21.30 Uhr / Freitag
Herren 15 bis 20 Uhr

IMPRESSUM
HamS

Kostenlos verteilte Sonntagszeitung
für alle erreichbaren Haushalte in der
Stadt Nienburg, der Stadt Rehburg
Loccum, dem Flecken Steyerberg

sowie den Samtgemeinden Heemsen,
Weser-Aue, Mittelweser,
Steimbke und Uchte

Auflage:
über 47.100 verteilte Exemplare

Herausgeber und Verleger:
Christian Rumpeltin

Redaktion:
Edda Hagebölling
Nikias Schmidetzki

Holger Lachnit (verantwortlich)

Anzeigen:
Kai Hauser (verantwortlich)

Vertrieb:
Eigenvertrieb

Satz:
J.C.C. Bruns Betriebs-GmbH, Minden

Druck:
Druckzentrum Niedersachsen,

Gutenbergstr. 1, 31552 Rodenberg

Keine Haftung für unverlangt
eingesandte Manuskripte und Fotos

Anzeigenpreisliste Nr. 63
vom 1. Oktober 2022

Anschrift für Redaktion,
Anzeigen und Vertrieb:

J. Hoffmann GmbH & Co. KG
HamS

An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburg

Redaktion: Tel. (05021) 966-222
eha@hams-online.de

Service/Vertrieb: Tel. (05021) 966-888
aboservice@hams-online.de

Anzeigen privat: Tel. (05021) 966-555
Anzeigen gewerblich: Tel. (05021) 966-444

BÄDER

Nienburg. Am Freitag, 6. Ok-
tober, um 20 Uhr ist der Kaba-
rettist Mattias Reuter zu Gast
im Nienburger Kulturwerk. Im
Gepäck hat er dabei sein Pro-
gramm „Karrierefreies Woh-
nen“.
Manchmal wird ein Pro-

grammtitel zum Alltag. Als
Matthias Reuter sein neues
Kabarettprogramm „karriere-
freies Wohnen“ nannte, ahnte
er nicht, dass er das dann erst-
mal ein Jahr lang machen
würde. Doch nicht nur für In-
zidenzen gilt: wenn alles stän-
dig eskaliert, ist es das Beste,
man pausiert.
Wo Medien, Politik und Mit-

menschen zunehmend hyste-
rischer werden, setzt Reuter
auf Ruhe. Und Humor. Aber
für beides braucht man Zeit.
Und so beantwortet er die ur-
alte schwedische Möbelver-
käuferfrage „Wohnst Du noch
oder lebst Du schon?“ mit dem
Satz „Ich wohne. Um noch
was vom Leben mitzukrie-
gen.“ Je nach Nachbarschaft
ist das ja auch schon Event ge-
nug.
Karrierefreies Wohnen ist

der Versuch, im vierten Stock
am Boden zu bleiben, wäh-
rend gleichzeitig vor der Tür
der ganz normale Wahnsinn
patrouilliert: weltreisende Vi-
ren, wahlkämpfende Wichtig-
tuer, falsche Dachdecker und
Polizisten, Plauderkassen im
Supermarkt und Saugroboter
mit Kosenamen. Und ständig
die bange Frage: Ist Kabarett
überha
upt noch systemrelevant?

Reuter ist da optimistisch,
denn der Mann von der Reini-
gung hat ihn neulich gefragt,
wann er endlich mal wieder

aufritt und seine Hemden und
den Anzug vorbeibringt. Im-
merhin!
Und so macht sich Matthias

Reuter pflichtbewusst auf den
Weg in die Kleinkunsttheater
der Republik, um Klavier zu
spielen, Geschichten zu lesen,
Menschen zu unterhalten und
seinen Anzug zu verschmut-

zen. Denn das geht wirklich
nur auf der Bühne.
Matthias Reuter ist Autor

und Musikkabarettist aus dem
Ruhrgebiet. Für seine Auftritte
hat Reuter einige Kabarett-
preise bekommen, zuletzt den
Dresdner Satirepreis 2019,
aber auch den Jurypreis von
„Tegtmeiers Erben“ im Jahr

2011. Die CDs zu seinen Pro-
grammen sind im Kölner
WortArt-Verlag erschienen.
Das Kurzgeschichtenbuch
„Rentnerfischen im Hallen-
bad“ erschien 2019 im Berli-
ner Satyr-Verlag. DH

Info Der Eintritt beträgt 21 Euro.

Weitere Informationen und Kar-
tenbestellungen im Nienburger
Kulturwerk, Mindener Landstra-
ße. 20, unter der Telefonnummer
(0 50 21) 922 580, per E-Mail an
die Adresse info@nienburger-
kulturwerk.de oder direkt über
die Internetseite des Kultur-
werks www.nienburger-kultur-
werk.de.

HumorvollesMusikkabarett
Matthias Reuter mit „Karrierefreies Wohnen“ im Nienburger Kulturwerk

Sympathisch und unterhaltsam: Matthias Reuter versteht es, das Publikum zu begeistern. FOTO: SEBASTIAN MOLLEKEN

Nienburg. Am 3. Oktober
findet bundesweit der
Maustüröffnertag statt.
Zahlreiche Aktionen zum
Motto „Wertvolle Schätze“
werden geboten. Das Mu-
seum Nienburg beteiligt
sich in diesem Jahr zum
ersten Mal mit einer
Schatzsuche durch das
Spargelmuseum an dem
Aktionstag.
So läuft der Tag im Mu-

seum ab: In der Zeit von 14
bis 17 Uhr können Kinder
mit ihren Familien bei frei-
em Eintritt das gesamte
Museum besuchen.
An der Kasse des Quaet-

Faslem-Hauses wird ihnen
eine Schatzkarte ausgehän-
digt, der Karte wird von
den kleinen und großen
Gästen selbstständig ge-
folgt.
Eine Anmeldung ist nicht

nötig, die Begleitung durch
die Eltern oder andere Fa-
milienmitglieder ist bei
Kindern, die noch nicht le-
sen können, notwendig. DH

Maustag im
Museum
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Stolzenau. Bei ihrem Septem-
ber-Workshop „Kommunale
Energieerzeugung“ informier-
ten sich Ratsmitglieder der
Grünen aus der Samtgemein-
de Mittelweser über Möglich-
keiten der Energieerzeugung
durch die Gemeinden. Viele
Kommunen hatten und haben
ihre Stadtwerke durch die sie
die Einwohner mit Wärme,
Elektrizität, Wasser und der-
gleichen beliefern. Neu ist die
Möglichkeit, Elektrizität aus
Wind und Sonne vor Ort für
unsere Bürger erzeugen zu
können und für unsere Ge-
meindekassen Einnahmen zu
generieren.
Als Referent geladen war

Jürgen Weber, der vormalige
Geschäftsführer der Energie-
werke Steyerberg, die zu 100
Prozent der Kommune ge-

hört. Er erklärte, wie sich die
Anschaffung des ersten Stey-
erberger Windrades und der
Ausbau um noch zwei weite-
re Windräder nicht nur wäh-
rend der Abschreibungszeit
rechne, sondern speziell im
Anschluss durch die über 20
Jahre feste Vergütung erheb-
lich zu den Einnahmen der
kommunalen Finanzen bei-
tragen könne. Bei einer
durchschnittlichen Lebens-
dauer von 30 Jahren kämen
erhebliche Summen zusam-
men. Lokale Energieerzeu-
gung sei die Zukunft, in der
Vergangenheit sei vor allem
auch politisch mehr als ge-
nug verschlafen worden.
Wäre vor 15 Jahren bereits

weitsichtig gehandelt worden,
wären die Schwimmbäder
heute in voller Größe ohne das

Förderdrama leistbar, teilen
die Grünen Mittelweser mit.
„Es wird Zeit, dass auch Mit-
telweser aufwacht und in die
Zukunft investiert. Es geht
nicht an, dass man immer nur
dann wirtschaftlich denkt,
wenn es darum geht, Rathäu-
ser zu schließen, Personal ab-
zubauen, Steuern zu erhöhen
oder dem Bürger allerhand an-
dere Belastungen zuzumuten,
sondern endlich vorausschau-
end in sichere Einnahmequel-
len investiert, damit das The-
ma Haushaltssicherung oder
direkt gesagt
,Pleitegemeinde' vom Tisch
ist“, teilen die Grünen mit.
Hier bestehe die Möglich-

keit, risikolos Geld anzulegen
und eine garantierte Einspei-
severgütung zu erhalten. Da
könne kein Gewerbegebiet

mithalten. Zumal Gewerbege-
biete, wie sich zeige, oft Jahre
und sogar Jahrzehnte leer ste-
hen, die Grundstücke oft nur
unter Verlusten zu verkaufen
seien und in den allerwenigs-
ten Fällen auch nur ansatzwei-
se Gewerbesteuern in solcher
Höhe einbringen. Die Ratsmit-
glieder seien sich einig gewe-
sen, es werde höchste Zeit,
dass auch Mittelweser eine
Energiegesellschaft bekomme,
bevor die vorhandenen Wind-
kraftflächen alle privat verge-
ben seien und die Bürger dann
nicht nur mit der politischen
Fehlentscheidung Kiesabbau,
sondern auch noch der Ver-
spargelung und höheren Netz-
gebühren bestraft würden,
während andere sich mal wie-
der goldene Nasen verdien-
ten. DH

Geld durch eigeneEnergie
Grüne der Samtgemeinde Mittelweser zu lokalen Möglichkeiten

Referent Jürgen Weber, Willi Petau, Rasmus Finn Tegtmeier, Holger Zielke, Franz Kieslich und Joachim Niemeyer (von links). FOTO: TEGTMEIER

Steyerberg. Für Sonntag, 8.
Oktober, lädt der TuS Steyer-
berg zum Wandertag ein.
Treff für die traditionelle Ver-
anstaltung ist um 9.30 Uhr
an der Sporthalle in Steyer-
berg. Von dort aus geht es
auf zum Wandern über eine
Strecke von etwa zehn Kilo-
metern. Für Essen und Trin-
ken ist gesorgt. Auch Wan-
derfreunde aus den umlie-
genden Gemeinden sind will-
kommen. Anmeldungen neh-
men Hubert Stigge, Telefon
(05764) 584, und Brigitte
Lausch, Telefon (05764) 631,
entgegen. DH

Wandertag in
Steyerberg

Warmsen. Der Gehannfors
Hof in Warmsen lädt für
Sonntag, 8. Oktober, zu ei-
nem Backtag ein. Frisches
Brot und frischen Butterku-
chen gibt es ab 14 Uhr. Die
Kinder der Grundschule
Warmsen bieten zudem fri-
sche Waffeln, Eis und Selbst-
gebasteltes an. Der Grill-
sportverein steuert gebrate-
ne Nudeln, Bratwurst und
Pommes bei. Für Erfri-
schungsgetränke und „Düt
un Dat“ ist ebenfalls ge-
sorgt. DH

Backtag auf
Gehannfors Hof
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bis zum 31.12.2023

Gratis lesen

50€ geschenkt

Von Kleingärten
bis Aufforstung

Und so geht’s: QR-Code scannen, Coupon
ausfüllen und zurücksenden, telefonisch

05021 - 966 566 oder online bestellen
unter abo.DIEHARKE.de/schnell23

IN KÜRZE

Holtorf. Die Holtorfer Sport-
vereinigung bietet nach den
Herbstferien die Möglich-
keit, im „Coworking Space“
des Vereins zu arbeiten. Ab
dem 2. November steht je-
den Donnerstag von 9 bis 13
Uhr der Mehrzweckraum zur

Verfügung. Die Plätze sind
begrenzt. Für Vereinsmitglie-
der ist die Nutzung kosten-
los. Für Voranmeldungen
und Fragen steht Nina
Schmidt per E-Mail an
nina.schmidt@holtorfer-sv.de
zur Verfügung. DH

Coworking Space bei
derHoltorfer SV

Samtgemeinde Uchte. In der
kommenden Woche startet
der Netzbetreiber „weser
connect“ Haustürbesuche in
der Samtgemeinde Uchte.
Ziel ist es, noch weitere po-
tenzielle Haushalte von dem
Angebot eines Glasfaseran-
schlusses zu überzeugen, um
die Mindestquote von 40
Prozent zu erreichen. Die
Quote liegt nach Angaben
des Unternehmens bei 25
Prozent. Noch bis einschließ-
lich 25. Oktober können ver-
fügbare Haushalte aus den
Gemeinden Diepenau,
Warmsen, Uchte und Rad-
destorf sich den Anschluss in
Verbindung mit einem Ver-
trag kostenlos sichern.
Nun startet weser connect

mit der Haustür-Aktion eine
weitere Vertriebsmaßnahme.
„Es handelt sich hierbei um
professionelle Berater und
keine Drückerkolonnen“, be-
tont Inga Lassen, Prokuristin
bei weser connect.

Beim Herbstmarkt dabei
Da auch in der Samtge-
meinde aktuell wieder von

Drückerkolonnen berichtet
wird, möchte weser connect
klarstellen, dass es sich bei
den Vertriebsmitarbeitern
ausschließlich um fachmän-
nisch ausgebildete Berate-
rinnen und Berater handele,
teilt das Unternehmen mit.
Die Berater sind anhand ih-
res weser connect-Auswei-
ses leicht zu erkennen.
„Uns ist es wichtig, noch
mal in den persönlichen Di-
alog zu gehen“, sagt Las-
sen. Die Haustüraktion soll
bis einschließlich 25. Okto-
ber laufen. Sollten Bewoh-
ner und Bewohnerinnen
nicht angetroffen werden,
wird ein Flyer hinterlassen,
um, falls gewünscht, einen
erneuten Termin zu verein-
baren.
Zusätzlich ist das Team von

weser connect auf dem
Herbstmarkt in Lavelsloh am
14. und 15. Oktober und bei
der Gewerbeschau des Okto-
bermarktes in Uchte am 21.
und 22. Oktober vertreten.
Dort besteht jeweils die Mög-
lichkeit für eine persönliche
Beratung. DH

Für schnelles
Internet inUchte

Anbieter startet Haustürbesuche:
Quote derzeit bei 25 Prozent

Deblinghausen. Der Heimat-
verein Deblinghausen lädt
zum Erntedankgottesdienst
am Sonntag, 1. Oktober, in
den Schafstall in Deblinghau-
sen ein. Pastorin Angela
Thies wird dort um 12 Uhr
mit allen Gästen einen platt-
deutschen Gottesdienst fei-
ern. Im Anschluss gibt es
Erbsensuppe. Erntedankga-
ben für den Altar können am
Samstag bei Werner Eßmül-
ler abgegeben werden. DH

Erntedank in
Deblinghausen
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Kompakttktes Polster-Planungsprogrammmm
mit großer Stofffff- und Funkttktionsauswaaahl.
FunktionsmöglichkeitenundSessel optttio-
nal gegen Mehrpreis erhältlich. Preisbbbei-
spiel für die Ecke ohne Funktionen, Kooopf-
stützen undKissen in PG 12. Stellmaßwwwie
Abb. ca. 185 cm x 291 cmx 167 cm.

PG 12

1698 €
Sessel und Funktionen für noch mehr Komfort gegen Mehrpreis erhältlich

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

Modernes Polsttterprogramm mit zierlichem, platzsparennndem Armteil und
großem Typenppplan. Auch als Ecke lieferbar. Kopfttfteilverstttellungen inklusive.
Weitere Funktiooonenoptional gegenAufpreis. Preise in Leeeder Torro.

2-sitzerrr 162 cm

134449 €
Weitere Funktionen gegen Mehrpreis erhältlich

2,5-sitzerrr 192 cm

149998 €

FÜR IHR ALTES SOFA*
+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

€

FÜR IHR ALTES SOFA
WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Siedenburg
Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Nienburg
Polstercenter (Verkauf)

Inh. Ingo Mohr

D� fQ}�mü| ÇÅ| ...

Unsere
Öffnungszeiten:

Siedenburg
Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Nienburg
Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00
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Heute bereits vorsorgen!
Grabpflege gemeinsam mit der Natur!

Schlossstraße 14, 31618 Liebenau
Verwaltung: Lönsweg 2a, 31618 Liebenau

Tel.: 05023 537 08 40
info@waldfriedhof-eickhof.de
www.waldfriedhof-eickhof.de

WIDDER 21.3. - 20.4.

Wenn Sie sich ein besonders wich-
tiges Ziel gesetzt haben, geben Sie
bitte nicht auf, bevor es auch wirklich
erreicht ist.

STIER 21.4. - 20.5.

Versäumen Sie nicht, den Partner im-
mer wieder einmal spüren zu lassen,
dass Sie ihn brauchen und wie sehr
Sie ihn lieben.

ZWILLINGE 21.5. - 21.6.

Ein neues Problem sorgt für Nervosi-
tät. Gehen Sie alles mit Bedacht an.
Die Sterne schicken Ihnen genügend
Unterstützung.

KREBS 22.6. - 22.7.

Scheinbar haben Sie eine Achter-
bahnbeziehung: mal himmelhoch
jauchzend, mal zu Tode betrübt. Die
Stimmungslage ist labil.

LÖWE 23.7. - 23.8.

So wie Sie sich heute um einen Men-
schen bemühen, kann Venus gar
nicht anders, als Sie bei Ihren Vorha-
ben zu unterstützen.

JUNGFRAU 24.8. - 23.9.

Eine sachliche Argumentation auf
Spekulationen aufzubauen, wäre die
falsche Vorgehensweise. Bleiben Sie
heute vorsichtig.

WAAGE 24.9. - 23.10.

Es gibt Entscheidungen, die Sie lie-
ber mit Ihren Kollegen besprechen
sollten. Dann fühlt sich auch nie-
mand benachteiligt.

SKORPION 24.10. - 22.11.

Sie sollten an diesem Tag vorwie-
gend auf die Harmonie in Ihrer Um-
gebung, besonders aber auf die in
Ihrer Familie, achten.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

Kommt eines zum anderen, könnten
Sie heute schnell den Überblick ver-
lieren. Umso wichtiger: eine gute Ar-
beitsorganisation.

STEINBOCK 22.12. - 20.1.

Agieren ist heute auf jeden Fall die
bessere Alternative zur abwartenden
Haltung. Jemand wartet auf ein Zei-
chen von Ihnen.

WASSERMANN 21.1. - 19.2.

Wer sein Wort gegeben hat, sollte es
unbedingt halten. Sonst könnte je-
mand enttäuscht sein. Auf Sie ist wie
immerVerlass.

FISCHE 20.2. - 20.3.

Fische-Geborene überlegen, wie sie
jemandem eine besondere Freude
bereiten können. Selbst kleinste Ge-
sten reichen schon aus.

www.DeutscheWildtierStiftung.de

Ihre Spendehilft!
040 970 78 69-0
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für Wildbienen.für Wildbienen. 
Mehr LebensraumDANKE
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sos-kinderdoerfer.de

Wir nehmen Abschied von unserem langjährigen Mitarbeiter
und Kollegen

Reinhard Krentz
der im Alter von nur 66 Jahren am 8. September 2023 ver-
storben ist.
Herr Krentz war während seiner 43-jährigen Betriebszuge-
hörigkeit ein äußerst pflichtbewusster und zuverlässiger Mit-
arbeiter im täglichen Außendienst. Für unsere Kunden war er
inzwischen ein Urgestein.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und seinen Angehörigen.
Im Namen aller Kollegen sowie der ehemaligen Büroinha-
ber Klaus Rehbein und Ewald Hermes bedanken wir uns bei
Herrn Krentz und werden ihn ein ehrendes Andenken bewah-
ren.

Vermessungsbüro Ansorge
Neustadt a. Rbge.

Roswita
Brendel
† 9. August 2023

Unser herzliches Dankeschön möchten wir
allen entgegenbringen, die sich in stiller TrrTrauer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
in liebevoller und vielfältigerWeise zum Ausdruck
brachten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Ein besonderer Dank geht an FrrFrau Jäger für die passenden
und tröstendenWorte und dem Bestattungsinstitut Böger

für die liebevolle Gestaltung der TrrTrauerfeier.

Friedrich Brendel
und Familie

Heemsen, im Oktober 2023
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Familienanzeigen

1. Oktober 2023

Melly
du bist einfach top,

ab heute leitest du „deinen” Shop.
Herzlichen Glückwunsch
und weiterhin viel Erfolg !
Deine Mama und Hans

Dein Team vom

Ingmar NadolskyIngmar Nadolsky
Glückwwkwunsch zum 10-jährigen

und weiteeerrrhhhiiinnn aaauuufff eeeiiinnneee
gute Zusammmmenarbeit!

gmar Nadolsk
1. 10. 2013 – 1. 10. 2023

Automarkt

Wir kaufen DeinenWir kaufen Deinen

GEBRAUCHTENGEBRAUCHTEN
Ruf uns an:

05764-103705764-1037
marion.zander@autohaus-hopp.de

www.autohaus-hopp.de

Lange Str. 99 · Nienburg/Weser · Tel. (05021) 2137

Uhren · Schmuck · Brillen

Juwelier

Gegründet 1895

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Landmaschinen
Ankauf

Suche Landmaschinen: Volldreh-
pflug 3-4 Schar, Drillmasch.
Amazone D7/D8/D9, Rad- u. Te-
leskoplader, Schlepper, Kipper,
Schwader usw., % (01 75)
7 09 89 26

Ankauf PKW
Kaufe Gebraucht- u. Alt-KFZ
Tel. Borstel (04276) 962266 Hdl.

Kaufe autos jeder art
mit vielen KM,Unfall,Defekt

auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & sofortabholung

An- und Verkauf

Ankauf: Fotoapparate/Objektive!
Leica, Carl Zeiss, Canon, Minol-
ta, Hasselblad, Contax, Nikon,
Olympus, Pentax, Rollei(flex)
oder Ferngläser. Gerne auch an-
dere Hersteller. Gebraucht, VB
E-Mail: photo-place@gmx.de
% (01 72) 3 65 43 34

Suche

Aufsitzrasenmäher
auch defekt,

oder zum Ausschlachten.
☎ (0174) 9892588

Verschiedenes
Erledigesämtl.Arbeitenrundums

Haus: Garten-, Maurer- u. Pflas-
terarbeiten, Renovierung und
Reinigung,% (0 15 22)1 02 87 08

Fugbetrieb führt Fugarbeiten

und Fugensanierungen aus.
0172/4208308 oder % (0 42 41)
92 11 24

Immobilien
Haus in Steimbke Bj. 2017 135 m²
Wohnfläche von pv VB zu ver-
kaufen % (01 51) 67 25 50 63

Automarkt

Campingfahrzeuge
Ankauf

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Kontakte

GEMEEINSAM
TRAUERN

Sie wollen
hoch hinaus?

Wir haben
das Richtige
für Sie.

Ihr Jobportal für Nienburg und Umgebung

jobs.dieharke.de
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ANNAHMESCHLUSS
FAMILIENANZEIGEN

ist jeweils
14.30 Uhr am Vortag

Für die Samstagsausgabe
Donnerstag 16.00 Uhr
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steen franke partner
z.Hd. Frau Backhaus

Walter Gropius Straße 9-15
31535 Neustadt

bewerbung@steen-partner.com

steen franke partner
Wirtschaftsprüfer

Steuerberater ̶ Rechtsanwälte

Wir sind eine Steuerberatungs-, Wirtschaftsprüfungs- und
Rechtsanwaltskanzlei in zentraler Lage von Neustadt am
Rübenberge und suchen zur Verstärkung unseres Teams ab
sofort in Vollzeit oder Teilzeit (30 Std.)

Steuerfachangestellte (m/w/d)
Steuerfachwirte (m/w/d)
Lohnbuchhalter (m/w/d)

Personalfachkaufleute (m/w/d)
Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem
dieser Bereiche und Lust auf Veränderung?
Dann bewerben Sie sich gerne bei uns.

Was bieten wir:
Digitale moderne Kanzlei, vielfältiges Aufgabenspektrum,
überdurchschnittliche Bezahlung, junges motiviertes Team,
monatlich steuerfreie Zuwendungen und vieles mehr. Wir fördern
und unterstützen großzügig Ihre berufliche Weiterbildung.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung per E-Mail oder Post unter
Angabe ihrer Gehaltsvorstellungen an folgende Kontaktdaten:

• 2 Stellen als Sachbearbeitung (m/w/d), Sozialhilfe und Asyl,
EG 5 TVöD, Fachdienst Soziales, jeweils 34,50 Std.

• Außendienstmitarbeitende/r (m/w/d), für die Überwachung
des ruhenden Verkehrs, EG 5 TVöD, 520 € - Basis

Wir suchen für unseren Landhandel zu sofort
für die Standorte Nienburg und Steimbke

einen LKW-Fahrer (m/w/d) in Vollzeit | Nah- und/oder Fernverkehr
Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung
oder rufen Sie uns gerne an!

Bohnhorst Landhandel GmbH
Hohe Str. 8 | 31634 Steimbke
mario.evers@bohnhorst.de
Tel. 0 50 26 | 98 00 89

DIE HARKE

Waldpatenschaft
Gemeinsam unterstützen wir das Projekt „Erdmannwälder“

WWald ist ein echter Klimaschützer - doch leider sind viele Waldflächen durch Sturm, Dürre und den Borkenkäfer
angegriffen. Darum braucht der Wald unsere Hilfe.

Gemeinsam mit Ihnen möchte DIE HARKE das Projekt „Erdmannwälder“ der Niedersächsischen Landesforsten
unterstützen und einen Beitrag zum klimastabilen Waldumbau in der Projektfläche „Rauher Busch“ bei Uchte
leisten. Nach den Grundsätzen des einstigen Oberförsters Erdmann sollen gesunde, vielfältige Laub-Nadelmisch-
wälder entstehen.

Werden Sie Klimaschutzpartner und profitieren Sie im Aktionszeitraum bis 31. Oktober 2023 von unserem Cross-
media-Paket mit Print- und Onlineabbildung sowie Radionennungen.

Sprechen Sie uns an: 05021 - 966 444 oder per Mail an anzeigen@dieharke.de

dh.ni/wald

Wir wachsen weiter!
Zu sofort oder später suchen wir mehrere engagierte

Auch Quereinsteiger, Branchenneulinge, Studenten sind bei uns
herzlich willkommen! Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Sie vereinbaren

lediglich Termine bei Gewerbekunden - kein Telefonverkauf.

HOFFMANN REGIO MEDIA GmbH

Tiefental 13 I 31515 Wunstorf
Tel. 0 50 33 - 98 10 515 I Fax 0 50 33 - 98 10 517
bewerbung@hoffmann-regio-media.de
www.hoffmann-regio-media.de

Agentur für Mark zialsponsoring

auf 520,00€-Basis oder in Teilzeit, im Home-Office

Mitarbeiter (m/w/d) für die telefonische Vereinbarung von
Kundenterminen für unseren Vertriebsaußendienst

Warum sind Sie noch nicht bei uns?

Wir freuen uns über Mitarbeitende (w/m/d)
in unserem familienfreundlichen Unternehmen

Nachtbereitschaft
Wochenenddienst (gerne auch 520,- €-Basis)

Betreuung unserer Kinder

medi terra Therapiezentrum Mardorf
Rote-Kreuz-Str. 11
31535 Neustadt-Mardorf
Tel.: 0 50 36 / 161-0
www.behindertenkuren.de

Die Stadt Nienburg/Weser sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

 Erzieher*innen
 Pädagogische Assistenzkräfte
 ein*n Prüfer*in für das Rechnungsprüfungsamt

 eine*n Diplomingenieur*in bzw. B.Sc.
Fachrichtung Architektur oder Bauingenieurwesen

 eine*n Diplomingenieur*in bzw. B.Sc.
Fachrichtung Architektur oder Bauingenieurwesen
für die Projektsteuerung im Bereich Hochbau

Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie unter
www.nienburg.de/stellen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Stadt Nienburg / Weser • Marktplatz 1 • 31582 Nienburg

Wir suchen:
Gartenlandschafttftsbauer / Vorarbeiter & Facharbeiter (m/w/d)

Einen Führerschein in Klasse B und gute Pflanzenkenntnisse sind
vorausgesetzt!

Wir bieten Dir:
Übertarifliche Bezahlung | 30 Tage Urlaub im Jahr | Gestellte Arbeits-
bekleidung |Bezahlte Fahrzeiten | Ein tolles Betriebsklima

Bewirb Dich hier:
Martin Kahnert
Garten- und Landschaftsbau GmbH
Hohe Straße 8, 31634 Steimbke
Tel. 05021/9211185 oder

0172/7744475 (auch per WhatsApp)

Du bist gern draußen
und packst mit an?
Dann bewirb Dich bei uns!

Stellenangebote

Stellenangebote

am Sonnabend ist jeweils
Donnerstag 16.00 Uhr

ANNAHMESCHLUSS
STELLENANZEIGEN





WICK VapoRub Erkältungssalbe, 100 g
Zur Besserung des Befindens bei Erkältungsbeschwerden der Atemwege (Schnupfen, Heiser-
keit, Entzündung der Bronchialschleimhautmit Symptomenwie Husten und Verschleimung).

15,79€21,99€**
157,90 € pro 1.000 g

28%
sparen!

Grippostad® C Kapseln, 24 Stück*
Zur symptomatischen Behandlung von gemeinsamauftretenden Beschwerdenwie Kopf- und
Gliederschmerzen, Schnupfen und Reizhusten imRahmen einer einfachen Erkältungskrankheit
bei Erwachsenen und Jugendlichen ab 12 Jahren. Bei gleichzeitigemFieber oder erhöhter
Körpertemperaturwirkt Grippostad® C fiebersenkend. Durch die fixe Kombination derWirkstoffe in
Grippostad® C kann bei Beschwerden, die überwiegend eines der genannten Symptomebetreffen,
keine individuelle Dosisanpassung vorgenommenwerden. In solchen Situationen sind Arzneimittel
in anderer Zusammensetzung vorzuziehen. Hinweis: Schmerzmittel sollen über längere Zeit oder in
höheren Dosen nicht ohne Befragen des Arztes eingenommenwerden. Enthält: Lactose.

11,49€
Unser
Preis

UNSERE HIGHLIGHTS

Wobenzym® magensaftresistente Tabletten, 100Stück*
Zur unterstützenden Behandlung von Erwachsenen bei Schwellungen, Entzündungen
oder Schmerzen als Folge von Verletzungen, oberflächlicher Venenentzündung,
Entzündung des Harn- und Geschlechtstrakts; schmerzhafter und aktivierter Arthrose
und Weichteilrheumatismus (Erkrankungsbild mit Beschwerden im Bereich von
Muskeln, Sehnen, Bändern). Hinweis: Enthält Lactose.

Bion®3 Immun, 30 Tabletten
Unterstützt das Immunsystemmit ausgewählten Inhaltsstoffen, wie Vitamin C, D und Zink.1

1 Vitamin C, D und Zink tragen zu einer normalen Funktion des Immunsystems bei.

28%
sparen!

35,39€49,27€**

28%
sparen!

14,39€19,99€**

Sinupret® extract Tabletten, 40 Stück*
Bei akuten, unkomplizierten Entzündungen der Nasennebenhöhlen (akute, unkomplizierte
Rhinosinusitis) mit Symptomenwie Schnupfen, verstopfte Nase, Kopf- und Gesichts-
schmerz bzw. -druck. Sinupret extract wird angewendet bei Erwachsenen und Jugendlichen
ab 12 Jahren. Enthält Glucose und Sucrose (Zucker).

20,19€
Unser
Preis

Lange Straße 9 · 31592 Stolzenau · Tel. (05761) 3007
Von-Kronenfeldt-Str. 33 · 27318 Hoya · Tel. (04251) 670666

Sie erhalten mit Vorlage dieses Herbstcoupons 20% Rabatt auf einen Artikel Ihrer Wahl aus dem rechtlich rabattier-
fähigen Sortiment (ausgenommen sind rezeptpflichtige Artikel und Zuzahlungen) Ihrer Adler Apotheke.Ausgenommen die
hier beworbenen Produkte. Der Herbstcoupon ist nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Adler Apotheke

kkkk

f i A tik l Ih W hl d htli h b tti

kk20%
Sie erhalten mit Vorlage dieses Herbstcoupo

HERBST-
RABATT
HERBST
Gültig von 01.10.–31.10.23

*
*

Bei Druckfehlern und Irrtümern keine Haftung. Preisänderungen vorbehalten. * Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. **
Verbindlicher Festpreis für die Abrechnung der Apotheke mit der Krankenkasse bei Abgabe des Produkts auf Rezept, wobei der Krankenkasse ein Rabatt von 5 % auf diesen verbindlichen
Festpreis zu gewähren ist. Bei Produkten, die nicht auf Rezept abgegeben werden können, handelt es sich um eine unverbind-liche Preisempfehlung des Herstellers.–Alle hier aufgeführten
Preise sind unsere Apothekenpreise und gültig vom 01.10. bis 31.10.2023. Stand 03.07.2023.

Diesen Monat besonders günstig!

Unsere
Angebote
vom 01.10.

bis 31.10.2023

Auch als
Lutschtabletten

erhältlich.

Dobendan® Direkt Flurbiprofen Spray
Honig- und Zitronengeschmack 8,75mg/Dosis Spray
zur Anwendung in der Mundhöhle, Lösung, 15ml*
Zur kurzzeitigen symptomatischen Behandlung von akuten Halsschmerzen
bei Erwachsenen. Warnhinweise: Enthält Methyl-4-hydroxybenzoat
(Ph.Eur.) (E218) und Propyl-4-hydroxybenzoat (Ph.Eur.) (E216).
Packungsbeilage beachten. Wirkstoff: Flurbiprofen.
DOBD0124

Thomapyrin® Tension Duo
400mg / 100mg Filmtabletten, 18 Stück*
Für Erwachsene zur kurzzeitigen Behandlung von akut auftretenden
mäßig starken Schmerzen. Packungsbeilage beachten.
Wirkstoffe: Ibuprofen und Coffein.

Gute
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Aufwind!

35%
sparen!

6,79€10,48€**

9,69€14,98€**
646,00 € pro 1.000ml

35%
sparen!

Ab sofort können wir medizinische
Kompressionsstrümpfe mit dem ROTHBALLER 360
berührungslos, komfortabel und schnell anmessen.
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